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Seit zehn Jahren Aufstehen für Insekten.

Dr� Hans-Dietrich Reckhaus 
Initiator Insect Respect

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Durch-
blättern�

Frank und Patrik Riklin und Dr� Hans-Dietrich Reckhaus� Fliegenretten in Deppendorf 01�09�2012�

Liebe Leserinnen und Leser,

Ein Insektizidhersteller rettet Insekten� Darf 
er das? Sollte er es sogar? Die Widerstände 
waren gross, denen wir in den ersten Jahren 
begegneten� Mitarbeiter kündigten, Geschäfts-
partner wendeten sich ab und selbst der Fami-
lien- und Freundeskreis fand die Idee von 
Insect Respect absurd� Am 1�9�2012, dem 
offiziellen Gründungsdatum, wurden in Dep-
pendorf bei Bielefeld 902 Fliegen gerettet� 
Die erste Fliegenrettungsaktion der Welt� Das 
Insektensterben war damals noch nicht in der 
Öffentlichkeit angekommen� 

Trotzdem retteten 800 Dorfbewohner  
Stubenfliegen. Warum? 

Die beiden Künstler Frank und Patrik Riklin 
und meine Wenigkeit, hatten tagelang mit den 
uns völlig unbekannten Deppendorfern gere-
det� Ja, es machte Sinn, sich für die wertvol-
len Insekten einzusetzen und ein Zeichen zu 
setzen� Ein mutiges Zeichen, wuchs doch 
die Kritik ausserhalb der Gemeinschaft fühl-
bar stündlich� Auch die Medien fingen an, die 
Deppendorfer und uns noch vor der Aktion zu 
verurteilen (Beispiel S� 24)� Das Dorf bewies 
Zivilcourage und zeigte, was doch in unserer 
Gesellschaft möglich ist! Lesen Sie den kunst-
vollen Start auf den Seiten 4-8�

Mut haben in 2022 auch wiederum unsere 
Geschäftspartner bewiesen� Die grossen Han-
delsunternehmen nutzten das Insect Respect 
Gütesiegel und setzten sich damit öffentlich 
für die Reduktion der Insektenbekämpfung 
ein: Seite 29�

Engagiert für Biodiversität überraschte Armin 
Halfar seine Mitarbeiter und Kunden beson-
ders insektenfreundlich� Anstatt herkömmli-
cher Weihnachtsgeschenke gab es Literatur 
und einen Insektenretter: S� 37�

Tatkräftig wurden in 2022 insektenfreundli-
che Lebensräume angelegt� Immer als Mit-
machbaustelle� So nutzen wir die Flächen, um 
Bewusstsein für Nachhaltigkeit zu erzeugen� 
Grossartige Begegnungen auf S� 18�

Grossartig und mutig sind auch die Träger des 
“Alternativen Nobelpreises”� Sie setzen sich 
unter schwersten Bedingungen in ihren Hei-
matländern für mehr Frieden, Gerechtigkeit 
und die Natur ein� Mit grosser Demut verfol-
gen wir die Arbeit dieser Menschenliebhaber: 
S� 13�
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Frank und Patrik Riklin und Dr� Hans-Dietrich Reckhaus im Künstleratelier im Jahr 2012�  
(Bild: Hartmut Nägele) Alles fing im Atelier von Frank und Patrik Riklin an�
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Die Kunst des Wandels

Alles fing mit Flippi an� Dr� Hans-Dietrich Reck-
haus erfand im Jahr 2010 eine insektizidfreie 
Fliegenfalle, die er als natürlichen Fliegenpilz 
Flippi nannte� Das Produkt nutzte das natürli-
che Sonnenlicht und fing schneller Fliegen als 
andere Produkte auf dem Markt� Dr� Reckhaus 
erkannte seine grosse Chance und meldete 
die Erfindung 2011 zum Patent an (Patenter-
teilung 06�08�2014)� Doch wie konnten die 
Konsumenten und der Handel auf dieses vor-
dergründig sinnvolle Produkt aufmerksam wer-
den? Zwei Zwillingsbrüder sollten helfen�  Als 
Kunstfreund verfolgte Dr� Reckhaus bereits 
seit Jahren die Arbeiten der beiden Konzept-
künstler Frank und Patrik Riklin, vom Atelier für 
Sonderaufgaben aus St� Gallen� Darunter auch 
ihr Werk NULL STERN HOTEL (2008): Mit 
einfachsten Mitteln verwandelten die beiden 
Zwillinge eine unterirdische Zivilschutzanlage 
in eine komfortable Übernachtungsmöglich-
keit mit Butlerservice� Mit dem Motto: «Null 
Stern – the only star is you»� Die Kunstins-
tallation verstand sich nicht als kommerziel-
les Projekt, sondern als eine gesellschaftliche 
Intervention, die den Luxus der Vielsterne-Ho-
tellerie systemkritisch hinterfragte und dabei 
die Zukunft und den Zeitgeist reflektierte� Das 
Medienecho war überwältigend: Kostenlose 
Berichterstattung in über 160 Ländern und 
Reservierungen für mehrere Jahre�   Dr� Reck-
haus Marketingidee wurde schlagartig klar� Er 

Ohne Frank und Patrik Riklin gäbe es nicht 
Insect Respect. 

Fliegenscheibe: Dr� Reckhaus' Erfindung, mit der alles 
anfing�

beauftragte die beiden Kreativdenker mit einer 
Kunstaktion: Eine Art Null Stern Hotel für seine 
Fliegenfalle� Flippi sollte mit Mitteln der Kunst 
bekannt und somit zum Erfolg geführt werden�  
Nach zwei Monaten Arbeit präsentierten die 
Künstler ihre Vorschläge� 

Zur grossen Überraschung von Dr� Reckhaus stellten sie aber zunächst klar, dass die Fliegenfalle einfach nur schlecht sei� 
Sie töte Insekten� Sie konfrontierten den Insektzidunternehmer mit der Frage: 
«Wie viel Wert hat eine Fliege für Sie als Insektizidunternehmer?»  

Als Flippi sollte die neue Fliegenscheibe den Markt erobern� (Bild: © Reimar Ott)
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Die Kunst des Wandels
Dr� Reckhaus war sichtlich geschockt� Nie 
hatte er sich dieser Frage gestellt� Frank und 
Patrik Riklin zeigten ihren dreistufigen Plan:
1� Retten statt töten! Als Ersatz für Flippi prä-
sentierten sie eine Lebendfangfalle für Stu-
benfliegen�
2� Dr� Reckhaus müsse mit den Tötungs-
produkten aufhören� Vielmehr müsse er die 
Insektenrettung zu seinem Geschäftsmodell 
machen�
3� Nur wenn Reckhaus bereit sei sein 
Geschäftsmodell zu ändern, wären sie bereit 
mit ihm die Kunstaktion zu realisieren: «Die 
grösste Fliegenrettungsaktion der Welt»� 

Die Kunstaktion� Frank und Patrik Riklin stellten 
fest, dass Insekten in der Gesellschaft nur als 
unnötige Schädlinge wahrgenommen werden� 
Sie wollten deswegen mit ihrer Kunst einen Dia-
log über das ambivalente Verhältnis zwischen 
Mensch und Insekt initiieren� Dazu stellten sie 
für einmal die Fliegen ins Zentrum� Sie wollten 
mit einem Dorf über den Wert von Fliegen dis-
kutieren, gemeinsam Fliegen retten und zwei 
Retter mit einer Fliege per Flugzeug in die Well-
nessferien schicken� Schliesslich hätte auch 
eine Fliege einmal Urlaub verdient� 

Geschockt verliess Dr� Reckhaus das Atelier� 
Fliegen retten! Das hatte nun gar nichts mit 
seiner Fliegenfalle zu tun� Im Gegenteil! Und 
doch war die Riklinsche Logik richtig: Wer tötet, 
muss auch retten� Nach zwei schlaflosen Näch-
ten gab Dr� Reckhaus grünes Licht zur gröss-
ten Fliegenrettungsaktion der Welt� 

Über neun Monate lang trafen sich die Rik-
lin-Brüder mit Dr� Reckhaus� Gemeinsam ent-
wickelten sie die Kunstaktion� Dabei forderten 
die Künstler den Unternehmer immer wieder 
auf, die Insektenrettung in sein Geschäftsmo-
dell zu integrieren� Nachdem von Frank und 
Patrik Riklin die Idee kam, einen Geldbetrag pro 
Produkt in weitere Rettungsaktivitäten zu inves-
tieren, ging Dr� Reckhaus einen Schritt weiter:

Kreativdenkende Konzeptkunst lässt Fliegen fliegen.
(Bild: © Atelier für Sonderaufgaben)

Konsequente Umsetzung: Auch die Fliege erhält einen Sitzplatz. 
(Bild: © Atelier für Sonderaufgaben)

«Nicht 1.000 Fliegen töten und nur zehn retten. Nein, konsequent ist: 1.000 Fliegen 
töten und 1.000 Fliegen retten! Wir beschäftigen uns damit, wie viele Fliegen unsere 
Falle tötet und legen insektenfreundliche Lebensräume an, um den ökologischen Ver-
lust zu kompensieren.»
Umgehend entwickelte Dr� Reckhaus zusammen mit den Biologen der ARNAL, Büro für Natur 
und Landschaft AG� das weltweit einzigartige Kompensationsmodell� Er gründete die Marke 
Dr� Reckhaus für die ersten Produkte mit Kompensation sowie ein Gütesiegel, das er von 
Anfang an auch Dritten für deren Produkte zur Verfügung stellen wollte� Den Namen Insect 
Respect hat Marcus Gossolt von der Agentur Alltag in St� Gallen erfunden� Die Künstler waren 
zufrieden� Sie gaben grünes Licht für die Kunstaktion: Fliegen retten in Deppen-
dorf (2012) und damit für die erste Insect Respect Aktion zur gesellschaftlichen 
Bewusstseinsförderung�
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Die Kunst des Wandels
Frank und Patrik Riklin über Fliegen retten in Deppendorf 
(Text aus der Konzeptphase 2011):

Es folgte ein monatelanger Dialog zwischen den Künstlern und dem Unternehmer, der grössere 
Entwicklungen ins Rollen brachte: eine Kunstaktion, die Entwicklung des Gütesiegels Insect 
Respect, die Anlage von Flächen für Insekten sowie Forschung, zahlreiche Publikationen u�v�m�

Kafka lässt grüssen
Konsequenz kann dabei so komisch sein. Denn bei aller 
Ernsthaftigkeit wird hier in das Leben einer Fliege investiert 
und die zwiespältige Beziehung Mensch und Insekt erreicht 
dabei eine neue Dimension. Wie werden wohl die Flughafen-
angestellten beim Check-in reagieren, wenn jemand ein Flug-
ticket für eine Fliege kauft und dabei auch noch scharf darauf 
ist, dass die Fliege eine reguläre Flugsitznummer bekommt. 
Denn schliesslich zahlt sie ja auch dafür. Und der Preis hat 
einen Lohn: Die Fliege entflieht nämlich der tödlichen Fliegen-
falle in Deutschland und wird durch den Fliegenretter bzw. 
Reisebegleiter am Strand freigelassen.
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Fliegenretten in Deppendorf
Fliegenretten in Deppendorf am 1.9.2012 war der Auftakt  
von INSECT RESPECT. Am gleichen Tag wurde auch die erste  
Internetseite überhaupt für die Rettung von Insekten aufge-
schaltet: www.fliegenretten.de

Es ist höchste Zeit, Insekten zu respektieren� Durch die Sensibili sierungs massnahmen von 
Insect Respect setzen immer Menschen ein Zeichen für die nützlichen Sechsbeiner� Dazu 
gehören u�a� Publikationen, Ausstellungen, Plakatserien, Aktionen, Vorträge, und nicht zuletzt 
der grosse der Tag der Insekten, den Insect Respect jährlich mindestens einmal veranstaltet, 
um ca� 300 Akteure aus Forschung, Politik, Wirtschaft, Kultur, Bildung, Umweltorganisationen 
und Medien zusammenzubringen�

Fliegen retten in Deppendorf (2012)
Was ist der Wert einer Fliege? Von den Konzeptkünstlern Frank & Patrik Riklin im Jahre 2011 
angestiftet, hat sich der Unternehmer für Insektenbekämpfung Dr� Hans-Dietrich Reckhaus 
dieser Frage gestellt� Ihre Antwort: Retten statt töten� Eine Rettungsaktion, die am 1�9�2012 
ein ganzes Dorf mobilisierte und eine Fliege mit dem weltweit ersten Flugticket für ein Insekt 
ins Wellness-Hotel führte� Eine vermeintlich absurd-kafkaeske Kunstaktion führt zu einem 
radikalen Unternehmenswandel – mit nachhaltiger Wirkung: Insect Repect�

Jede Fliege zählt: Zählerstand der Aktion Fliegen retten in Deppendorf� (Bild: © Jelena Gernert)

Jede Fliege zählt: Zählerstand 
der Aktion Fliegen retten in Deppendorf� 

(Bild: © Jelena Gernert)

Ein ganzes Dorf rettete 2012 einen Tag 
lang Fliegen� Mit Fliegenrettungswagen, 
Künstlern und Unternehmer versammel-
ten sich die Bewohner vor der freiwilligen 
Feuerwehr�(Bild: © Reckhaus)

http://www.fliegenretten.de
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Geburtstagsgeschenk

Eine Hommage an die Bewohner von Deppendorf
Am 1.9.2022 durften wir in Deppendorf einen 
insektenfreundlichen Lebensraum eröffnen, zusammen mit 
Dorfeinwohnern, die zehn Jahre vorher mit uns Fliegen 
retteten. Ein ganz besonderes Wiedersehen.

https://www.youtube.com/watch?v=YUq2eyssLLM
https://insect-respect.org/aktiv-werden/
https://www.youtube.com/watch?v=gHjzEmItOII
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Artensterben weltweit
Warum wir aktiv werden

Gemäss WWF Living Planet Report sind seit 1970 die Bestände von Säugetieren, Vögeln,  
Fischen, Amphibien und Reptilien um 68% zurückgegangen. Bei den Insekten sieht es noch 
schlimmer aus: 75-90% der Insekten haben wir in den letzten 50 Jahren verloren. 

Der jährliche globale ökonomische Verlust 
durch das Artensterben wird auf 4 Billionen 
Dollar geschätzt (da muss man sich schon fra-
gen, welche Denk- und Rechenkompetenz die 
Politiker haben, die im Rahmen des soeben ver-
abschiedeten Montrealer Abkommens öffent-
lich sagen, dass 20 Milliarden Dollar jährlich 
genug seien, um Schutzgebiete gegen das 
Artensterben zu schaffen)�

Besser als wir, kann Dave Goulson über Artens-
terben sprechen� Goulson ist die wahrschein-
lich bekannteste europäische Stimme für 
Bienen, natürlich für Wildbienen� Aber auch 
für alle Insekten setzt er sich ein� 

Was für ein mitreissender und beeindruckender Redner Goulson ist, davon durften wir uns bei 
unserem Tag der Insekten 2019 überzeugen� Dort hielt er die Keynote zum Thema „Save our 
insects – the drivers of insect declines“� Eindrücklich zeigte er auf, wo die Treiber des Insek-
tensterbens liegen, machte aber auch Mut und Hoffnung mit Ansatzpunkten und Ideen, die 
wir alle umsetzen können�

Dave Goulson ist Professor für Biologie an der University of Sussex, einer der bekanntesten 
Naturschützer Europas und Gründer des Bumblebee Conservation Trusts� In seinem neuen 
Buch „Stumme Erde – Warum wir die Insekten retten müssen“ zeigt er kämpferisch, bezau-
bernd und eindringlich, warum wir uns für die kleinen Helden, die so grosse Arbeit auf unserer 
Erde verrichten, einsetzen müssen�

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/stumme-erde/978-3-446-27267-5/
https://www.youtube.com/watch?v=JZYWYK4GbAo
https://www.youtube.com/watch?v=JZYWYK4GbAo
https://www.youtube.com/watch?v=gHjzEmItOII
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Wert der Insekten

1. Resilienz: Insekten geben der Natur mehr Widerstandskraft. 

2. Bestäubung: Insekten halten die Pflanzenwelt am Leben.

3. Ökosystem: Insekten sind ein wichtiger Teil der Nahrungskette.

4. Futter und Essen: Insekten sichern die Welternährung.

6. Böden: Insekten machen unsere Erde fruchtbar.

5. Hygiene: Insekten befreien uns von «Müll».

7. Kleidung: Insekten sind für die Textilproduktion unabdingbar.

8. Industrie: Insekten produzieren Chemikalien.

9. Medizin: Insekten heilen. 10. Forschung: Insekten sind wissenschaftlich äusserst wertvoll.

Der Nutzen, den Insekten für die Natur und den Menschen stiften, ist ebenso vielseitig wie 
unschätzbar. Insect Respect hat zehn gute Gründe zusammengetragen, warum Insekten 

unseren Respekt verdienen:

https://www.insect-respect.org/respekt/wert-der-insekten.html
https://www.insect-respect.org/respekt/wert-der-insekten.html
https://www.insect-respect.org/respekt/wert-der-insekten.html
https://www.insect-respect.org/respekt/wert-der-insekten.html
https://www.insect-respect.org/respekt/wert-der-insekten.html
https://www.insect-respect.org/respekt/wert-der-insekten.html
https://www.insect-respect.org/respekt/wert-der-insekten.html
https://www.insect-respect.org/respekt/wert-der-insekten.html
https://www.insect-respect.org/respekt/wert-der-insekten.html
https://www.insect-respect.org/respekt/wert-der-insekten.html
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Unser Beitrag zu den Nachhaltigkeitszielen
Die SDGs sind die Ziele der Vereinten Nationen. Mit den Sustainable  
Development Goals will die UN bis 2030 Nachhaltigkeit in 17 Bereichen  
erreichen. Insect Respect kann insbesondere zu diesen sechs Zielen einen  
Beitrag leisten:

Ziel 12: Verantwortungsvoller 
Konsum durch
• umfassende Information und 

Präventionstipps
• insektizidfreie Produkte
• ökologischen Ausgleich

Ziel 4: Hochwertige Bildung
•Insectemy – die Insect Respect 
   Akademie für Insektenförderung
•Bewusstseinsbildung in der 

Gesellschaft durch zahlreiche 
Massnahmen wie Publikationen  
& Veranstaltungen

Ziel 9: Innovation
• neues Geschäftsmodell 

(Biozid-Kompensation)
• steht anderen Unternehmen, 

Herstellern, Händlern offen

Ziel 11: Nachhaltige Städte & 
Gemeinden
• begrünte Flachdächer steigern 

Biodiversität & Lebensqualität

Ziel 15: Leben an Land
• Verantwortungsübernahme 

gegen Insektensterben
• Erhöhung der lokalen Biodiversität 

durch die Anlage insektenfreund- 
licher Lebensräume

• Förderung der Prävention 
(z�B� Insektenschutzgitter)

„Auch Du kannst etwas tun“
Informationen und Tipps finden Sie unter 
den Beiträgen auf unserer Instagram-Seite

Ziel 17: Kooperationen
• Schaffung einer 

„Lobby für Insekten“
• Veranstaltung von Tagungen, 

Konferenzen
• Vernetzung von Akteuren

https://www.instagram.com/p/CVfjRk3KaaF/
https://www.instagram.com/p/CVxfXqVqmsQ/
https://www.instagram.com/p/CUmpImSKJ2u/
https://www.instagram.com/p/CVKsZLjqonc/
https://www.instagram.com/p/CU5ELcYqHg4/
https://www.instagram.com/p/CUCpO18KnLi/
https://www.instagram.com/p/CUVgUdbKebY/
https://www.instagram.com/insect_respect/
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Standing up for human courage
Die Right Livelihood Stiftung zeichnet Per-
sönlichkeiten aus, die sich in einem ausser-
ordentlichen Masse „für die Gestaltung einer 
besseren Welt“ einsetzen� Die Auszeichnung 
ist auch bekannt als „Alternativer Nobelpreis“� 

Nachdem Jakob von Uexküll in 1970-er Jah-
ren auf Weltreisen bittere Armut, Gewalt und 
Ungerechtigkeiten sowie Umweltzerstörung 
sah, forderte er 1980 die Nobelpreisstiftung 
auf, Preise für Ökologie und die Überwindung 
von Armut zu vergeben, jedoch vergeblich� Von 
Uexküll gründete selbst eine Stiftung, die jähr-
lich den Preis für „gerechtere, angemessene 
Lebensgrundlagen“ vergibt� 

Die Preisträger 2022 sind:

Diana Nabiruma und Dickens Kamugisha (Bild 
1) für die Verbesserung der natürlichen Grund-
lagen und Menschenrechte in Uganda�

Oleksandra Matviichuk für die Stärkung von 
demokratischen Strukturen in der Ukraine und 
die Entwicklung einer beispielhaften Dokumen-
tation von Kriegsverbrechen�

Fartuun Adan und Illwad Elman (Bild 2) für die 
Förderung von Frieden und Menschenrech-
ten in Somalia�

Dickens Kamugisha, Teresa Correa und 
Gustavo Salas (Bild 3) für die Einführung einer 
gerechten und kooperativen Wirtschaftsweise 
in Venezuela�

Auch unser Unterstützer Dr� Hans Herren ist 
Träger des „Alternativen Nobelpreises”� Herren 
wurde für die Förderung einer sicheren und 
nachhaltigen, weltweiten Nahrungsmittelver-
sorgung ausgezeichnet� Neben vielen anderen 
Verdiensten konnte der Entomologe Herren, 
mehreren Millionen Menschen das Leben ret-
ten� Er entwickelte und realisierte ein interna-
tionales biologisches Bekämpfungsprogramm 
gegen Pflanzenschädlinge (Cerutti, Herbert: 
Wie Hans Herren 20 Millionen Menschen ret-
tete� ISBN 9783280054093)�

Reckhaus und Insect Respect unterstützen 
die Rightlivehood Stiftung seit 2013 ideell� 

https://www.youtube.com/watch?v=SI4Iyeh9bUM
https://www.youtube.com/watch?v=SI4Iyeh9bUM
https://www.youtube.com/watch?v=gHjzEmItOII
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Das macht einen 
insektenfreundlichen Lebensraum aus

Insect Respect legt insektenfreundliche Lebensräume an, mit Blühpflanzen, Rückzugsorten und Überwinterungsmöglichkeiten. 
Am Beispiel der Fläche der Reckhaus GmbH & Co. KG in Bielefeld wird deutlich, wie Areale für Insekten auf dem Dach und in 

der Ebene aussehen können. Jedes Firmengelände kann erblühen: Die Begrünung übernimmt Insect Respect.

Mehr Tipps und Ideen zum  
Aktivwerden gibt’s auf der 
Insect Respect Website

https://www.youtube.com/watch?v=gHjzEmItOII
https://www.youtube.com/watch?v=gHjzEmItOII
https://www.youtube.com/watch?v=gHjzEmItOII
https://insect-respect.org/aktiv-werden/
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Produkt- und Partnerflächen
Produkt- und Partnerflächen
Produktflächen (exklusiv Dach) haben einen konkreten Bezug zu einem Produkt� So wird z�B� 
der Verlust der Biomasse kompensiert, der durch ein Insektenbekämpfungsprodukt verursacht 
wird� Bei Fernhalteprodukten oder auch Insektenrettungsprodukten wird ein Geldbetrag pro 
Produkt konkret für die Anlage der Produktflächen verwendet� Über den Verkauf der Produkte 
werden die Flächen finanziert� 

Partnerflächen können auf Dach oder in der Ebene angelegt werden� Dabei geht es nicht um 
einen Produktbezug� Vielmehr werden vor allem monotone Rasenflächen zurückgebaut� Unsere 
Partner möchten sich für Biodiversität stark machen und legen zusammen mit uns insekten-
freundliche Lebensräume an (weitere Informationen auf den nächsten Seiten)�

https://www.youtube.com/watch?v=QDRtf1KHKc8
https://www.youtube.com/watch?v=QDRtf1KHKc8
https://www.youtube.com/watch?v=gHjzEmItOII
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Prüfung durch Dritte
Eine unabhängige Wirtschaftsprüfungsgesellschaft prüft die  
Übereinstimmung der Ausgleichsberechnungen für Produkte mit  
dem Insect Respect Ausgleichsmodell. Der aktuelle Prüfbericht ist  
online zum Download verfügbar.

Der nächste Prüfbericht erscheint im Frühjahr 
2023� Der letzte Prüfbericht stammt von März 
2022 und prüfte den Ausgleich aller Produkte, 
die das Insect Respect Gütesiegel tragen�  
PricewaterhouseCoopers AG (PwC) kommt 
im Bericht zu der Schlussfolgerung: «Nach 
unserer Beurteilung wurde die Ausgleichs-
berechnung für die oben aufgeführten 
mit «Insect Respect»-Label gekennzeich-
neten Produkte, in allen wesentlichen 
Belangen, in Übereinstimmung mit den  
«Insect Respect»-Modelldefinitionen erstellt� 
Die bestehenden Ausgleichsflächen sind 
in Grösse und Qualität ausreichend, um 
den Eingriff auszugleichen (Ausgleichsleis-
tung)� Für den Ausgleich des Eingriffs der  
verkauften Produkte ist die Kapazität der  
Ausgleichsflächen für das Jahr 2013 bis 2021 
vollständig und für das Jahr 2020 zu 82% 
ausgeschöpft�» Das Insect Respect  

Kompensationsmodell  
(schematische Darstellung) 
dient als Grundlage für den 

Ausgleich von Produkten mit 
dem Gütezeichen�

https://insect-respect.org/partner-werden/#guetesiegel
https://insect-respect.org/app/uploads/2023/01/Report-ISAE-3000-Insect-Respect-Version-2021_def_sgeschwaerzt.pdf


17

Insect Respect Tätigkeitsbericht 2022Insektenfreundliche Lebensräume

Ikea Rumänien setzt in Timisuara ein überzeugendes Zeichen 
für Insekten. Die Fläche wurde im Herbst angelegt und wird im 
Frühjahr 2023 offiziell eröffnet.

 Insect Respect goes east

Werden auch Sie aktiv!
Machen Sie Ihre Brachflächen zu

Blühflächen – Insect Respect 
unterstützt Sie dabei.

kontakt@insect-respect.org

mailto:kontakt@insect-respect.org
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Gemeinsam Aufstehen für Insekten
Das Interesse an Insekten ist branchenübergrei-
fend: Buzil (Reinigungsmittel), Captrain (Schie-
nenverkehr), Deppendorf (Privatpersonen), 
Halfar (Taschen), Ikea (Möbel), Ostschweizer 
Golfclub (Sport), Raum (Buchrestaurierung) 
und Dr� Wolff (Kosmetik)� 

Partnerfläche Dr� Wolff

Partnerfläche Dr� Wolff, Bielefeld Partnerfläche Captrain, Bremen

Partnerfläche Halfar, Bielefeld

Sie alle stehen auf, für Insekten und für mehr Biodiversität� Gemeinsam stark lautet das Motto, 
dank der Mitmachbaustellen, die mit viel Begeisterung aufgenommen wurden� Wiederum wun-
derbare Begegnungen� 

Danke an alle! 
Ihr seid grossartig!

https://youtu.be/seUZO7-jl6c
https://youtu.be/seUZO7-jl6c
https://www.youtube.com/watch?v=gHjzEmItOII
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Publikationen über Insect Respect
Publikationen

Wir können auch anders

Das neue Buch der Bestsellerautorin Maja Göpel macht Mut� Es geht um 
gewaltige Transformationsprozesse, um die Menge dessen, was anzupa-
cken, zu reparieren und neu auszurichten ist� 
Es geht darum, Kreativität und Courage zu finden, um Herausforderungen 
weniger zu bekämpfen, sondern neu zu gestalten� Maja Göpel berichtet 
dabei auch über die Transformation von Reckhaus und den Wandel, der 
durch Insect Respect entstanden ist� Durch greifbares Engagement und 
die radikale Umgestaltung, die H�-Dr� Reckhaus zu verantworten hat, kann 
sein Unternehmen als Best Practice für den Aufbruch in die Welt von mor-
gen herausstechen�
„Der Fokus seines Handelns lag nicht mehr allein auf der Frage, was er aus 
dem System, in das er eingebunden ist, für sein Umsatzwachstum heraus-
holen kann� Er fragt jetzt genauso ernsthaft, was er dafür in dieses System 
hineingibt – und was das mit diesem System macht� „Gestern: Möglichst 
viel Geld verdienen und damit etwas Sinnvolles leisten� Morgen: Möglichst 
viel Sinnvolles leisten und damit Geld verdienen“ – so fasst er selbst die 
Neubestimmung zusammen�“

In: Göpel, Maja (2022): Wir können auch anders; Berlin: Ullstein Buch-
verlage� S� 80 ff� ISBN 978-3-550-20161-5

Das infizierte Denken

Indset argumentiert für eine Neu- und Wiederentdeckung des Denkens� 
Eines Denkens, das unsere Grundhaltungen hinterfragt und Veränderungen 
nicht nur zulässt, sondern begrüsst� Wir müssen uns öffnen für Paradoxien 
und das Unbekannte – um Wirkkräfte rechtzeitig zu erkennen und entspre-
chend zu handeln� Nur wenn wir der Welt gegenüber aufgeschlossen sind, 
haben wir die Chance, eine mit-menschliche Zukunft zu gestalten� „Das so 
etwas funktionieren kann – auch in einem kapitalistischen Modell – zeigen 
Unternehmen wie der Biozid-Hersteller Reckhaus���Aus einem Traditions-
unternehmen mit giftigen Sprühdosen wurde so ein Kämpfer für die Rettung 
von Insekten und Gestalter von gesunden sowie natürlichen Lebensräumen�“

Indset, Anders (2021): Das infizierte Denken� Berlin, Econ, S� 99� ISBN 
978-3-430-21054-2

Aufsatz Felix Petterson  
von AIM2flourish

AIM2Flourish, ein Programm des Fowler Center for Business, an der Weather-
head School of Management� Es ist das weltweit erste Hochschulcurriculum, 
das die UN-Ziele für nachhaltige Entwicklung und den Begriff „Business as 
an Agent of World Benefit“ - integriert� Anhand der Globalen Ziele der Ver-
einten Nationen recherchieren und identifizieren die Studenten Unterneh-
mensinnovationen und interviewen Wirtschaftsführer dazu� Ihre Geschichten 
werden auf der Plattform AIM2Flourish�com veröffentlicht und dienen als 
Inspirationsquelle für andere� Durch Gespräche mit Führungskräften aus 
der Wirtschaft und die Veröffentlichung ihrer Innovationsgeschichten auf 
AIM2Flourish�com, erleben die Studierenden „Do Good, Do Well“- Führung 
aus erster Hand� Eine erlebnisreiche, transformative Studentenerfahrung�  
Dieses Jahr wurde auch eine Unternehmensvorstellung zu Insect Res-
pect veröffentlicht� Dank ihrer insektenfreundlichen Lebensräume unter-
stützt INSECT RESPECT, nachhaltige Städte und Gemeinden und damit 
das 11te SDG� Ein wichtiger Faktor für die nachhaltige Weiterentwicklung 
grösserer Städte, beschreibt Felix Petterson von der Jönköping Internati-
onal Business School�

https://www.ullstein.de/werke/wer-wollen-wir-sein/hardcover/9783550201615
https://www.ullstein.de/werke/das-infizierte-denken/hardcover/9783430210546
https://aim2flourish.com/innovations/insect-respect-2
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Fliegen lassen

Wie man radikal und 
konsequent neu wirtschaftet.
Die Transformation des Traditions-
unternehmens Reckhaus ist rück-
blickend kaum zu glauben� Gegen 
alle Widerstände und Zweifler 
verwandelt Hans-Dietrich Reck-
haus seine Insektizidfirma in ein 
Unternehmen, das Insekten rettet� 
In «Fliegen lassen� Wie man radikal 
und konsequent neu wirtschaftet» 
beschreibt der Gründer die Ge-
schichte eines radikalen Wandels 
als Einsatz für eine ökologisch 
nachhaltige Zukunft – angefangen 
bei den kleinsten Mitbewohnern 
unseres Planeten� Die Publikation 
macht Mut indem sie beweist, 
dass ein einzelnes Unternehmen 
seine ganze Branche umkrempeln 
kann und dass umweltgerechtes 
Wirtschaften möglich ist�

Fliegen lassen
Wie man radikal und 

konsequent neu wirtschaftet
180 Seiten, Softcover

ISBN: 978-3-86774-663-2
20,00 € (D) | 20,50 € (A) | E-Book 11,99 € 

Herbst 2020, Murmann Verlag
https://youtu.be/Pd3eCH1rogc

«Reckhaus schreibt eine moderne Saulus/Paulus-Geschichte, vom 
Insektenvernichter zum Insektenretter, und das ergibt nicht nur eine 
höchst spannende und witzige persönliche Wandlungserzählung, 
sondern zugleich eine Blaupause dafür, wie unternehmerisches 
Handeln im 21. Jahrhundert aussehen muss, damit dieses hinterher 
mal das Jahrhundert der Ökologie heissen kann.»
Prof. Dr. Harald Welzer
Futurzwei

«Gesellschaftliches Wohlergehen zum Ausgangs-
punkt des Unternehmertums zu machen und die 
eigene Identität zuerst im verantwortungsvollen 
Mitbürger und dann im Erfolg eines Geschäfts-
modells zu verankern: das ist eine sehr mutige 

Positionierung. Herr Reckhaus ist ein Zukunftsse-
her und diese persönliche Reise mit ihren Wen-

dungen, Motivationen und Herausforderungen zu 
verfolgen eine wirkliche Inspiration.» 

Prof. Dr. Maja Göpel
Transformationsforscherin, ehem� Generalsekretärin des 

Wissenschaftlichen Beirats der Bundesregierung Globale 
Umweltveränderungen (WBGU)Umweltprogramms 

der Vereinten Nationen (UNEP)

https://shop.murmann-verlag.de/de/item/hans-dietrich-reckhaus-fliegen-lassen
https://shop.murmann-verlag.de/de/item/hans-dietrich-reckhaus-fliegen-lassen
https://shop.murmann-verlag.de/de/item/hans-dietrich-reckhaus-fliegen-lassen
https://shop.murmann-verlag.de/de/item/hans-dietrich-reckhaus-fliegen-lassen
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Glossar

B
Biodiversität

Biologische Vielfalt; 
beinhaltet drei Berei-
che: 1� Vielfalt aller 

Arten, z�B� Pflanzen, 
Tiere, Pilze und Mikro-
organismen, 2� Vielfalt 
aller Ökosysteme (d�h� 
Lebensräume und die 
Wechselwirkungen der 
Arten mit ihrer Umwelt) 
sowie 3� die genetische 

Vielfalt innerhalb von 
Arten z�B� verschiede-

ner Apfelsorten� 

H
Hemimetabolie

Entwicklungsform bei 
Insekten mit unvollkom-
mener Metamorphose 
und damit Larvenstadi-
en, die dem erwach-

senen Tier bereits sehr 
ähnlich sind; Fehlen 

eines Puppenstadiums; 
z�B� bei Heuschrecken, 

Wanzen, Schaben� 

P
Pheromon

Chemischer Botenstoff 
zur Kommunikation 
zwischen Individuen 
derselben Art; z�B� 

Sexualpheromone zum 
Anlocken von 

 Geschlechtspartnern� 

S
Synergist

In der Zoologie ein 
Organismus, der mit ei-
nem anderen in seinen 
Lebensfunktionen zu-

sammenarbeitet, wobei 
beide einander nützen; 
in der Pharmakologie 
auch Bezeichnung für 
Wirkstoffe, die sich in 

ihrer Wirkung gegensei-
tig verstärken�

F
Flächenversiegelung

Bedeckung des 
natürlichen Bodens 

durch Bauwerke (z�B� 
asphaltierte Strassen, 
betonierte Plätze), so 

dass kein Niederschlag 
mehr eindringen kann 
und Bodenprozesse 
nicht mehr ablaufen 

können�

X
Xenogamie

Fremdbestäubung; 
Übertragung von Pollen 
einer Blüte auf die Nar-
be einer anderen Blüte; 

kann durch Wasser, 
Wind, Tiere und den 
Menschen erfolgen� 

Über 100 Begriffe und Schlagworte rund 
um Insekten und Insektenbekämpfung

100
zur vollständigen Sammlung

https://www.insect-respect.org/respekt/glossar.html
https://www.insect-respect.org/respekt/glossar.html
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Persönlich für Insekten Sorge tragen

Konkrete Massnahmen zur 
Förderung von Insekten sowie 

zahlreiche Links und Tipps finden sich im 
Faltblatt «Insekten fördern».

Welche Insekten präferieren welche Pflanzen? 
Und wie legt man entsprechende Flächen an? 

Welche wenig aufwendigen Massnahmen können meine Nachbarn, 
Bekannten und mich überzeugen? 

30

Pflanzen, die viele einheimische 
Insekten lieben:

1� Rainfarn Phazelie
2� Färberkamille 
3� Weisser Gänsefuss
4� Gemeine Schafgarbe

4

Zentimeter sollten beim Mähen einer 
Wiese erhalten bleiben - besser noch 

10 bis 12cm� Zusammen mit gestaffeltem 
Schneiden erleichtert das den Insekten 
die Anpassung an den so neu gestalteten 
Lebensraum�

7

Tipps und Ideen dafür hat Insect Respect im kostenfreien 
Download «Insekten fördern» zusammengestellt.

https://www.insect-respect.org/fileadmin/downloads/Projekte/Massnahmen_Insekten-foerdern_InsectRespect.pdf
https://www.insect-respect.org/fileadmin/downloads/Projekte/Massnahmen_Insekten-foerdern_InsectRespect.pdf
https://www.insect-respect.org/fileadmin/downloads/Projekte/Massnahmen_Insekten-foerdern_InsectRespect.pdf
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Unsere spannende ImpulsgeberInnen: 
•Maja Göpel 
•Harald Welzer 
•Josef Settele 
Mona Amziane moderiert die Veranstaltung 
und begleitet Sie durch die Veranstaltung�

Bewusstseinsförderung

Tag der Insekten
Am 30.03.2023 veranstaltet Insect Respect® – mit dem Ziel 
die Beziehung zwischen Mensch und Insekt neu zu denken 
und zu gestalten – den 4. Tag der Insekten.

Im Umweltforum Berlin werden wir gemein-
sam mit ihnen über das Verhältnis Mensch 
und Insekt diskutieren sowie Persönlichkei-
ten aus Kultur, Philosophie, Wirtschaft und 
Wissenschaft den Raum geben, innovative 
Ansätze zu präsentieren� 

Vision
Wir möchten Menschen ermutigen, inspirie-
ren und mit Ihnen konkrete Ansätze und Ide-
en entwickeln, unser Verhältnis zu Insekten 
neu zu denken�

Wir zeigen...
• Visionen: Macher, Vordenker, Künstler, 
die neue Ansätze und Ideen bieten�
• Role Models: Glühwürmchen und Leucht-
käfer in der Insektenförderung�
• Best Practices: unübliche, wegweisen-
de Initiativen, die voranschreiten, etwas 
entwickelt haben und uns im Umgang mit 
Insekten inspirieren können�

Ziele
•Inspiriert werden: Wir laden VisionärInnen 
ein, uns mit ihren Ansätzen und Utopien zu 
beflügeln�
•Neues Lernen: Wir zeigen durch 
Best-Practice-Beispiele, was bereits gelingt 
und wovon wir lernen können� 
•Verantwortung übernehmen: Wir wollen 
Eigenverantwortung im Handeln fördern und 
den Fokus auf Gemeinsamkeiten richten�
•Uns Vernetzen: Sichtbarkeit und Vernet-
zung des gesamten Systems der Insekten-
förderung�
•Ins Handeln kommen: Wir möchten dem 
Insektensterben nicht nur mit leeren Worten, 
sondern mit fantasievollen und kreativen 
Aktionen entgegentreten� 
•Wir möchten uns der Frage stellen, was 
wir konkret – in interdisziplinärer Zusam-
menarbeit – gegen das Insektensterben tun 
können�
•Nachmittags eröffnen wir allen 250 Teil-
nehmerInnen durch ein interaktives 
OPEN SPACE Grossgruppenformat die 
Möglichkeit, ihre Vorschläge einzubringen 
und gemeinsam ihre Ideen und Projekten zu 
diskutieren und voranzubringen�

Mehr Informationen!
Jetzt anmelden!

https://www.youtube.com/playlist?list=PLP4P7rl8GkSd-n61gH3JLZfA_eYjLxSYr
https://insect-respect.org/tag-der-insekten-2023/
https://insect-respect.org/anmeldung-tag-der-insekten-2023-im-umweltforum-berlin/
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Medienarbeit
Medienarbeit für Insekten war 2012 nicht so einfach!

Kurz vor Fliegenretten in Deppendorf (1�9�2012) waren wir in den lokalen Medien omniprä-
sent� Trotz unserer sachlichen Medienarbeit wollte man nicht glauben, dass wir die geplante 
Aktion ernst meinen� Radio Bielefeld z�B� berichtete jeden Tag zur besten Sendezeit im 
Frühstücksprogramm über uns� Hören Sie doch einmal rein:

https://www.fliegenretten.de/wer-ist-hier-der-depp/
https://www.youtube.com/watch?v=Ga6afP7c8dM


25

Insect Respect Tätigkeitsbericht 2022Bewusstseinsförderung

Medienarbeit
Insect Respect möchte mehr gesellschaftliches Bewusstsein für Insekten, Biodiversität und Nachhaltigkeit erzeugen. 

Einen grossen Hebel dafür bieten Medien. Die permanente Arbeit mit zahlreichenden Medienmitteilungen, Gesprächen 
und Interviews ist deswegen besonders wichtig. 

In den letzten zehn Jahren gab es etwas 1�000 Medienberichte über Insect Respect� Immer 
mehr Zeitungen, Magazine, TV- und Radiosendungen sowie neuerdings auch Podcasts 
berichten über uns� Auch 2022 war wieder viel los!

Wirtschaft10 MITTWOCH
31. AUGUST 2022

Insekten retten als Geschäftsmodell
Auf dem Dach oder am Boden: Schon wenige Quadratmeter können – richtig angelegt – Insekten retten, die Artenvielfalt steigern und CO2 binden. Seit
zehn Jahren verfolgt Hans-Dietrich Reckhaus mit „Insect Respect“ eine Geschäftsidee, die Teil eines außergewöhnlichen unternehmerischen Wandels ist.

Julia Fahl

Die schlechte Nach-
richt zuerst: Insekten
werden immer weni-

ger. Mehr als 40 Prozent aller
Insektenarten sind in ihrem
Bestand gefährdet. Knapp fünf
Prozent gelten bereits als aus-
gestorben. Schuld sind wir
Menschen, weil wir ihnen die
Lebensräume rauben und sie
töten. Dabei sind wir auf In-
sekten angewiesen. Die Klei-
nen leisten Großes: Unter an-
derem bestäuben sie unsere
Wild- und Kulturpflanzen,
produzieren unsere Nah-
rungsmittelmit,machenunse-
re Böden fruchtbar, helfen bei
der Textilproduktion und sind
selbst ein bedeutender Teil der
Nahrungskette.
Es gibt aber auch eine gute

Nachricht: Schon 450 Qua-
dratmeter Dachfläche können
– richtig angelegt – sehr viel
für die Artenvielfalt tun und
Insekten retten. Beim Biele-
felder Taschenhersteller Hal-
far grünen und blühen schon
seit drei Jahren regionale
Pflanzen auf dem Dach, und
seitdem summt, brummt und
krabbelt es dort auch. „Insect
Respect“ hat’s möglich ge-
macht. Es ist das weltweit ers-
te Gütezeichen für einen re-
spektvollen Umgang mit In-
sekten. Ins Leben gerufenwur-
de es 2012 ausgerechnet vom
Bielefelder Insektenbekämp-
fungsmittelhersteller Reck-
haus.

Reduktion des Marktes,
um Insekten zu retten
Dessen Geschäftsführer Hans-
Dietrich Reckhaus strebt einen
nachhaltigen Wandel an. Ge-
nauer gesagt: Er forciert eine
Reduktion seines Marktes und
– es ist das höhere Ziel – ein ge-
sellschaftliches Umdenken im
Umgang mit unserer Natur.
„Die Verbraucher sollen we-
niger Insektenvernichtungs-
mittel kaufen“, erklärt er. „Und
wenn sie kaufen, dann am bes-
ten unsere insektizidfreien
Produkte, die eine ökologi-
sche Kompensation in Form
von insektenfreundlichenAus-
gleichsflächen sicherstellen.“
Um das Insektensterben zu
stoppen.

Insektenflächen bringen
viele Vorteile mit sich
AufdemHalfar-Dach ist so ein
artenreiches Biotop entstan-
den, das Sechsbeinern Nah-
rung, Verstecke und Über-
winterungsmöglichkeiten bie-
tet. Ein Insektenparadies.
Aber auch am Boden ge-

staltet „Insect Respect“ Flä-
chen um, die dann nicht nur
Insekten anlocken, sondern
auch Amphibien, Reptilien,
Gliederfüßler, Schnecken und
damit auch Vögel. „Unsere
Flächen machen unendlich
viel mehr, als nur Insekten zu
schützen“, sagt Hans-Diet-
rich Reckhaus und zählt die
Vorteile auf: „Sie sind wider-
standsfähiger, nehmenRegen-
wasser auf, trocknen weniger
aus, verbessern das Umge-
bungsklima, binden CO2 und
Feinstaub, fördern die Arten-
vielfalt – und müssen im Ver-
gleich zum Rasen kaum ge-
pflegt werden.“

Ein Widerspruch, der
eigentlich keiner ist
Aber Moment: Ein Unterneh-
mer,derInsektenrettetundda-
für wirbt, es ihm gleichzutun,
gleichzeitig aber ein mehr als
60 Jahre altes Unternehmen
führt, das mit der Produktion
von Insektenvernichtungsmit-
teln groß geworden ist und im-
mer noch davon lebt? Für vie-
le ist das ein Widerspruch, für
Hans-Dietrich Reckhaus aber
keineswegs. Er ist mittendrin
in einer unternehmerischen

Transformation, die ziemlich
einzigartig sein dürfte. Wie
kam es dazu?

Ein Unternehmen
mit Geschichte
1995 übernahm Hans-Diet-
rich Reckhaus das florierende
Unternehmen seines Vaters.
Seitdem leitet er den Fami-
lienbetrieb in zweiter Genera-
tion. Viele Jahre davon agierte
er als „ganz normaler Unter-
nehmer“, wie er sagt. Ein
Unternehmer, der seine Pro-
dukte lange nicht infrage stell-
te. Unter der 1961 von seinem
Vater ins Leben gerufenen
Marke „recozit“ ließ er unter
anderemMottenpapier, Amei-
senköderdosen, Fliegenfänger
und Insektensprays herstellen
– und tut es bis heute. Auch
für Handelspartner wie Aldi,
Rossmann, dm und Müller in
Deutschland, Spar in Öster-
reich und Migros in der
Schweiz stellt Reckhaus Pro-
dukte her, die diese dann zum
Teil unter ihren Eigenmarken
verkaufen. „Das sind alles Pro-
dukte, mit denen sich die pri-
vaten Konsumenten im Haus
vor Insekten schützen kön-
nen“, fasst der Unternehmer
zusammen. Wichtig ist ihm
zwar schon lange, dass er sei-
ne Produkte zeitgemäß auf den
Markt bringt – also möglichst
insektizidfrei. Aber viele von
ihnen bekämpfen Insekten
trotzdem.

Eine Begegnung
verändert alles
Dann, vor einem Jahrzehnt,
bewegte eine Begegnung
Hans-Dietrich Reckhaus zum
Umdenken. Er war auf der Su-
che nach einer kreativen und
originellen Marketingidee für
eine neuartige Fliegenfalle, die
er sich bereits hatte patentie-
ren lassen. Als Kunstfreund
wandte er sich an die beiden
Schweizer Konzeptkünstler
Frank und Patrik Riklin. Doch
sie weigerten sich. „Aus ethi-
schen Gründen können wir
Produkte, die töten, nicht
unterstützen.“ Und sie stell-
ten die Frage, die fortan Reck-
haus‘ ganzes Denken und
Handeln auf den Kopf stellen
sollte: „Wie viel Wert hat eine
Fliege für dich?“
Einen sehr großen Wert,

stellte Reckhaus für sich nach
dem ersten Schock fest. „Mei-
ne Produkte töten, also muss-
te und muss ich etwas tun!“

Eine Einstellung, die vonKon-
sequenz, Haltung und Ver-
antwortungsgefühl geprägt ist
– und mit der Reckhaus ziem-
lich einmalig in der deut-
schenUnternehmerschaft sein
dürfte.

Mit der Fliege Erika fing
vor zehn Jahren alles an
Der Unternehmer warf alles
in die Waagschale, informier-
te sich, las sichein, trotztezahl-
reichen Kritikern, leistete bei
seinenMitarbeitern und Kun-
den Überzeugungsarbeit. Ge-
meinsam mit den Brüdern
Riklin setzte er vor zehn Jah-
ren die Aktion „Fliegen ret-
ten in Deppendorf“
(www.fliegenretten.de) im
gleichnamigen Bielefelder
Ortsteil um. Die Beteiligung
war groß. 902 Fliegen wur-
den damals von 800 Men-
schen gerettet. Eine Fliege –
Erika – wurde auserkoren und
durfte mit menschlicher Be-
gleitung per Hubschrauber,
Flugzeug und Limousine in
denWellnessurlaubineinbay-
erisches Fünf-Sterne-Hotel
reisen. „Es war ein gutes Ge-
fühl, den Fliegen etwas zu-
rückgeben zu können.“

Mittendrin im
Transformationsprozess
Seit diesem Zeitpunkt inte-
griert er das Insektenretten in
seine Unternehmensstrategie,
die eigentlich aufs Töten aus-
gerichtet ist. Erund seinUnter-
nehmenbefindensich ineinem
Transformationsprozess, der
nicht vonheute aufmorgenab-
geschlossenseinkann.Aberder
immer weiter voranschreitet.
Während der Unternehmer

erst einmal weiter seine Insek-
tenvernichtungsmittel her-
stellt, um jedesProdukt zunut-
zen, ein transformierendesAn-
gebot zu schaffen, setzt er sich
mit all den ihm zur Verfü-
gung stehendenMitteln für In-
sekten ein und hat für sie eine
große Lobby aufgebaut. „Ich
will möglichst viel Sinnvolles
leisten und damit Geld ver-
dienen – nicht umgekehrt. Der
Sinn steht vor Kommerz.“

Den Kunden ein schlechtes
Gewissen machen
Bisherwurdenmehrals 10Mil-
lionen Packungen mit dem
„Insect Respect“-Gütesiegel
versehen. Verkauft werden sie
in Deutschland und im Aus-
land. Zusätzliche Informatio-

nen auf und in den Verpa-
ckungen sensibilisieren und
klären über den Wert der In-
sekten und ihren Schutz auf.
„Wir machen unseren Kun-
den ein richtig schlechtes Ge-
wissen.“ Und nicht nur das.
Gleichzeitig will der Familien-
unternehmer andere Unter-
nehmen und Branchen moti-
vieren und inspirieren, es ihm
gleichzutun – und sich für die
Insekten, die Biodiversität und
die Natur einzusetzen.

Insektenflächen sind auch
im Ausland nachgefragt
Viele von ihnen hätten Platz
für insektenfreundliche Flä-
chen auf dem Unternehmens-
gelände. Und immer mehr er-
kennen dies und machen mit.
Die Nachfrage ist groß, „wir
kommen kaum hinterher“.
Neben Halfar hat zum Bei-
spiel auch die Dr.Wolff-Grup-
pe circa 2.000 Quadratmeter
Fläche insektenfreundlich mit
Pflanzen, Sand, Totholz- und
Steinhaufen gestalten lassen.
Und auch im Ausland macht
sich „InsectRespect“ einenNa-
men.Noch in diesem Jahr stellt
IKEA in Rumänien ein neues
Einrichtungshaus fertig – und

„Insect Respect“ wird das
Unternehmensgelände in eine
neue Heimat für Insekten ver-
wandeln. Auch der Schweizer
Golfverband hat Interesse be-
kundet, bald erhält ein Golf-
platz im Kanton St. Gallen In-
sektenflächen.

Mitmachbaustellen
beziehen Mitarbeiter ein
„Jede Fläche zählt“, sagt Reck-
haus, der daraus am liebsten
Mitmachbaustelle macht.
Heißt: Die Mitarbeiter packen
mit an – auch die Geschäfts-
leitung. Das verbindet nicht
nur untereinander, sondern
auchmit dem StückNatur, das
geschaffen wird. „Die Men-
schen sehen die Insekten dann
auch mit anderen Augen und
nehmen dieses neue Bewusst-
sein mit ins Privatleben, wo sie
ihre eigenenBalkoneoderGär-
ten umgestalten.“ Multiplika-
toren sind für Hans-Dietrich
Reckhaus ein wichtiger Schritt
hin zu einem neuen gesell-
schaftlichenUmgangmitunse-
rer Natur.

„Unternehmer
sind in der Pflicht“
Angesichts des Klimawandels

mit all seinen negativen Aus-
wirkungen fragt sich Reck-
haus: „Woher nehmen wir die
Arroganz, uns Zeit zu lassen?“
Ganz klar sieht er die Unter-
nehmer in der Pflicht, sich in
ihrer Rolle mehr einzubrin-
gen. Privates Engagement sei
auch gut und wichtig, sagt
Reckhaus. „Aber das Unter-
nehmen hinterlässt den wah-
ren ökologischen Fußab-
druck. Also muss ich genau
dort ansetzen und etwas ver-
ändern.“ Doch viele Unter-
nehmer sind noch nicht bereit
zum Umdenken.

Ein Plädoyer
für wahre Schönheit
Oft scheitere es einfach an der
gesellschaftlichen Definition
von Schönheit, sagt Reckhaus.
„Das ist unser größtes Pro-
blem.“ Heißt: Grüne, gepflegte
Rasenflächen werden als schön
angesehen, „obwohl sie nur
einen geringen ökologischen
Wert haben“, insektenfreund-
liche Flächen hingegen finden
viele unordentlich und unge-
pflegt. „Neu angelegt und im
Herbst und Winter sehen sie
eben aus wie eine Mondland-
schaft. Was habe ich selbst erst
gelitten, als ich unsere Park-
plätze in Insektenflächen um-
wandeln ließ“, sagt Reckhaus
und lacht. Erhofft hatte er sich
sofort und ganzjährig farben-
prächtige Blüten und sattes
Grün. Bis ihn ein Biologe auf-
klärte. „DieNatur braucht eben
Zeit für die Synchronisierung.
Nicht alle der 30 von uns aus-
gesäten Pflanzenarten wachsen
und blühen gleichzeitig.“ Sie
blühen ganz bewusst zu unter-
schiedlichenZeiten, umden In-
sekten immer Nahrung anbie-
ten zu können. Doch viele
Unternehmer wollen diese Ge-
duld nicht aufbringen und ha-
ben sogar Sorge, ihr Ruf wür-
de leiden.
„Sie investieren lieber viel

Geld in einen gepflegten Ra-
sen, der nicht viel kann. Wie
können Unternehmer das in
heutigenZeiten ihrenMitarbei-
tern gegenüber verantworten,
wenn wir es doch mit dem Kli-
mawandel undArtensterben zu
tun haben?“ Immer mehr kön-
nen es nicht und folgen Reck-
haus‘ Weg. Sich damit zufrie-
den zu geben will der 56-Jäh-
rige aber nicht. Er wird seine
Stimme weiter den Insekten
schenken – und für ihr Recht
auf ein Leben kämpfen.

Stimme der Insekten: Hans-Dietrich Reckhaus hat sein unternehmerisches Handeln mittlerweile dem Schutz der Insekten verschrieben. Foto: Insect Respect/Jelena Gernert

800Deppendorfer beteiligten sich vor zehn Jahren an der Aktion „Flie-
gen retten in Deppendorf“. Foto: Insect Respect

Mitihrfingallesan:DieFliegeErikadurftesogarUrlaubineinemWell-
nesshotel machen. Foto: Insect Respect/Jelena Gernert

So sieht eine frisch angelegte Fläche aus:Auf demDach vonHalfar ent-
stand 2019 ein Biotop. Foto: Insect Respect/Reimar Ott

So sieht eine Fläche später aus: Natürlich grünt und blüht es vor
und auf den Reckhaus-Gebäuden. Foto: Insect Respect/Reimar Ott
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die 1956 gegründete reckhaus 
gmbh & co. kg stellt mittel zur 
bekämpfung von ungeziefer unter 
der hausmarke recozit sowie für die 
eigenmarken großer einzelhandels-
ketten wie aldi, rossmann und dm 
her; außerdem gehören lufterfri-
scher zum sortiment. zum insektizid 
sind seit 2012 insektenfallen ohne 
gift sowie lebendfallen gekommen. 
unter dem siegel „insect respect“ 
verpflichtet sich die firma, für den 
von ihren produkten verursachten 
verlust an insekten ausgleichsflä-
chen zu schaffen. mit 56 mitarbei-
tern in deutschland und der schweiz 
hat reckhaus zuletzt einen umsatz 
von gut  20 millionen euro erzielt. 

O stwestfalen ist reich an tüchti-
gen unternehmern. auf die 
kinoleinwand schafft es kaum 
einer von ihnen, schon gar 

nicht als hauptdarsteller. hans-dietrich 
reckhaus ist da eine ausnahme. bei ihm 
soll es im herbst so weit sein. die dreh-
arbeiten sind abgeschlossen, begonnen 
haben sie schon vor zehn Jahren. „fliegen 
lernen“ soll der film über die unvermute-
te wende heißen, die das leben des  mit-
telständlers aus bielefeld damals genom-
men hat. vorher war er ein mittelständi-
scher chemiefabrikant wie viele andere. 
1995 hatte reckhaus seinen  vater an der 
spitze des von diesem gegründeten 
unternehmens abgelöst. die geschäfts-
idee blieb zunächst dieselbe: insektengift. 
bis der fabrikant zwei schweizer künstler 
kennenlernte und sie fragte, welche fri-
schen marketingideen sie sich für ihn und 
seine firma vorstellen könnten.  

da sagen ihm    die künstler, zwei brü-
der, frei heraus, dass sie seine giftigen 
produkte rundweg ablehnen. und dass 
es für einen aufgeweckten unternehmer 
wie ihn doch viel eher darum gehen 
müsse, tiere zu retten, anstatt sie zu 
töten, auch wenn es ameisen, motten 
oder mücken sind, die nicht jeder in der 
eigenen wohnung haben mag. reckhaus 
lässt sich darauf ein. seither macht er 
mit einem einfall nach dem anderen 
von sich reden, mal schrullig, mal 
genial, und wird damit weit über die 
eigene branche hinaus bekannt; die bei-
den künstler lassen dabei immer mal 
wieder die kamera mitlaufen, auch 
wenn es anfangs nicht ausgemacht ist, 
dass daraus eines tages eine dokumen-
tation in spielfilmlänge werden könnte.

 als erstes kommt 2012 das „fliegen-
retten in deppendorf“. unter diesem 
motto ruft der unternehmer die bewoh-
ner des bielefelder stadtteils dazu auf, 
möglichst viele stubenfliegen zu fangen 
und lebend zu einem von ihm ausgerich-
teten sommerfest mitzubringen. dort 
gibt es eine lotterie, alle 902 mitge-
brachten fliegen nehmen teil. die 
gewinnerin, kurzerhand auf den namen 
erika getauft, wird mit zwei menschli-
chen begleitern im hubschrauber zum 
flughafen paderborn und von dort in  
einer lufthansa-maschine nach mün-
chen geflogen, dann im taxi zu einem 
dreitägigen erholungsaufenthalt im 
luxushotel elmau chauffiert.

bloß ein gag? reckhaus macht weiter; 
lange bevor bücher über bienen zu bestsel-
lern werden und imkern als hobby in 
mode kommt. die sprays und pülverchen 
aus seiner „giftküche“, wie reckhaus den 
alten kern der kleinen fabrik in einem 
industriegebiet an der a 2 nennt, ergänzt er 
um eine produktlinie ohne insektizide. 
schließlich kann man insekten ja auch 
gezielt mit duftstoffen anlocken, anstatt 
sie zu vergiften.  außerdem verlegt sich der 
unternehmer aufs gärtnern: auf dem 
eigenen fabrikflachdach lässt er ein insek-
tenparadies anlegen,  mit vielen verschiede-
nen blühpflanzen, totholz und allem, was 
die tierchen sonst noch gern haben.

 die nächste idee ergibt sich dann fast 
schon von selbst. reckhaus rechnet aus, 
wie viele insekten seine produkte ums 
leben bringen und wie viele Quadratmeter 
insektenwiese nötig sind, um diesen ver-
lust auszugleichen. den kunden im super-
markt oder in der drogerie verspricht er 
genau diese kompensation für alle giftfrei-

en produkte, die sie mit einem aufpreis 
unter dem siegel „insect respect“ kaufen – 
ganz ähnlich, wie fluggesellschaften zerti-
fikate für die kompensation von co2-
emissionen beim fliegen anbieten.   gegen 
eine lizenzgebühr können auch andere 
hersteller das siegel nutzen; schließlich ist 
hans-dietrich reckhaus, der an der 
renommierten universität in sankt gallen 
bwl studiert hat, bei aller hinwendung 
zum getier ein geschäftsmann geblieben.

mit der firma geht es zunächst trotz-
dem bergab. der umsatz, berichtet reck-
haus, sei über die Jahre von 25 auf 17 mil-
lionen euro gesunken. „ich habe nicht 
mehr genug in maschinen und produkte 

investiert, habe die hälfte meiner eigenen 
arbeitszeit in das insektenprojekt 
gesteckt.“ der versuch, mit insekten-
freundlicher landschaftsgärtnerei ein 
zweites standbein für das unternehmen 
zu schaffen, bringt zunächst wenig ein. 
2019 und 2020 habe es betriebswirtschaft-
lich besonders düster ausgesehen, sagt 
reckhaus, gewinne seien nicht mehr zu 
verzeichnen gewesen. dann aber kommt 
die wende, nicht zuletzt dank der einnah-
men aus dem lizenzgeschäft: 2020 steigt 
der umsatz um rund 20 prozent, für das 
laufende Jahr rechnet der unternehmer 
sogar mit 30 prozent wachstum. inzwi-
schen macht die „insect respect“-reihe 

fast 40 prozent des umsatzes in der  insek-
tenbekämpfungssparte aus; 4,5 millionen 
produkte mit dem siegel sind laut reck-
haus vergangenes Jahr insgesamt verkauft 
worden, erstmals waren die lizenzeinnah-
men höher als die kosten dafür. 

eine erstaunliche entwicklung. hans-
dietrich reckhaus kommentiert sie gern 
philosophisch. die allgegenwärtige ver-
führung zum konsum  und die  vorstel-
lung von unendlichem wirtschaftswachs-
tum bezeichnet er als nicht mehr zeitge-
mäß.  zum ökomainstream aber stellt er 
sich bei aller kapitalismuskritik quer.

 liegt nicht ein widerspruch darin, 
dass er immer noch insektizide herstellt 
und für viel geld unters volk bringt? 
„dass ich den laden insgesamt am lau-
fen halte, bringt mir doch erst das nötige 
gewicht, um andere leute aus der wirt-
schaft überzeugen zu können“, sagt er. 
„das gelingt mir nur, weil ich auch mit 
meinen konventionellen produkten nach 
wie vor bei aldi, rossmann und dm gelis-
tet bin.“ wäre es nicht für seine persönli-
che glaubwürdigkeit besser, wenn er sei-
ne giftküche verkaufen und mit dem 
erlös eine wohltätige insektenstiftung 
finanzieren würde? „mein ehrgeiz liegt 
darin, schon als unternehmer gleichzei-
tig etwas sinnvolles zu tun  und damit 
geld zu verdienen. das muss doch mög-
lich sein!“ und wie passt es zu den 
anstrengungen als tierfreund, dass 
reckhaus einen golf diesel fährt? „das 
auto ist erst sieben Jahre alt. es ist für die 
umwelt viel   besser, es noch eine weile zu 
fahren, als jetzt schon bloß aus prinzip 
ein elektroauto zu kaufen.“

das fernziel, das reckhaus sich für sei-
ne eigene branche gesetzt hat, klingt aus 

dem mund eines anbieters erst einmal 
befremdlich. „die leute kaufen viel zu viel 
insektengift. ich versuche diesen markt 
kaputtzumachen“, sagt reckhaus. die 
kunden schafften es selbst bei besten 
absichten nicht, ihre macht als käufer 
gezielt  genug einzusetzen, um das zu errei-
chen. deshalb seien industrie und handel 
gefordert, die richtigen schlüsse aus der 
erkenntnis zu ziehen, dass auf dauer  kein 
segen auf dem verkauf von gift liegen 
könne. aber was wird dann aus seiner 
eigenen firma? reckhaus hat sich darüber 
natürlich längst gedanken gemacht. er 
sagt, ihm sei nicht bange,  im gegenteil:   
sein engagement werde sich auszahlen. 
„am besten wird in zukunft derjenige 
weiterleben können, der als erster aufge-
standen ist und gesagt hat: so wie bisher 
geht es nicht mehr weiter.“ 

die stubenfliege erika hat ihre letzte 
ruhestätte hinter glas an der universität 
in sankt gallen gefunden. hans-dietrich 
reckhaus ist erst  55 Jahre alt, er hat noch 
viel vor. in den schweizer migros-super-
märkten  gibt es seit neuestem eine von 
ihm entwickelte alternative zur fliegen-
klatsche,  eine art kescher mit  verschluss; 
die fliegen kann man draußen wieder 
freilassen. eine samenmischung für hei-
mische blühpflanzen hat der chemiefa -
brikant neuerdings auch im sortiment, 
auf dass insektenweiden sprießen. „zum 
abfüllen nutzen wir dieselbe maschine, 
durch die sonst ameisenpulver läuft“, sagt 
er. der gedanke an diese verwandlung 
macht ihm diebisch spaß.  „vor zehn Jah-
ren war ich ein trauriger, destruktiver 
unternehmer“, sagt er. „und heute habe 
ich jeden tag so viel freude am  leben. 
das ist meine zwischenbilanz.“ 
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der chemiefabrikant hans-dietrich reckhaus 
verdient sein geld mit insektiziden. vor zehn 

Jahren hat er sich trotzdem dem insektenretten 
verschrieben. hier zieht er eine zwischenbilanz. 

Von Sebastian Balzter, Bielefeld

„Die Leute 
kaufen viel zu 

viel Insektengift“  
hans-dietrich 
reckhaus 
auf dem als 
insektenparadies 
bepflanzten 
Flachdach seiner 
Fabrik in 
Bielefeld
 foto patrick slesiona

seit 1995 steht hans-dietrich reck-
haus an der spitze des von seinem 
vater in bielefeld gegründeten 
unternehmens, in dem er schon von 
kindesbeinen an bei vielen gelegen-
heiten mitgearbeitet hat. nach dem 
abitur hat reckhaus betriebswirt-
schaftslehre an der universität in st. 
gallen in der schweiz studiert.  er ist 
mit einer kunsthistorikerin verheira-
tet und vater von drei erwachsenen 
kindern. zu seinen hobbys zählt er 
das segeln, außerdem ist der fünf-
undfünzigjährige an zeitgenössischer 
kunst interessiert; die beiden st. 
galler  konzeptkünstler frank und 
patrik riklin haben ihn 2012 zum 
insektenretten angestiftet. 

Das Unternehmen Der Unternehmer

Die F.A.Z.-Wetterinformationen im Internet:www.faz.net/wetter

s: sonnig, h: heiter, w: wolkig, b: bedeckt, G: Gewit-
ter, N: Nebel, R: Regen, Rs: Regenschauer, Sr: Sprüh-
regen, S: Schnee, SR: Schneeregen, Ss: Schnee-
schauer, –: keine Mitteilung. Alle Tabellen zeigen
als Prognose die Tages-Höchsttemperatur, als
gestrigen Wert die Messung mittags Ortszeit.

Aachen 4° w 17° h 20° h 20° Rs
Arkona 4° w 6° w 7° b 10° b
Berlin 4° w 11° w 15° b 20° b
Bremen 4° w 13° h 16° w 17° b
Brocken -4° w 4° w 10° h 14° h
Cottbus 4° w 11° b 16° h 20° h
Cuxhaven 4° R 9° h 13° b 12° b
Dresden 5° w 12° w 15° w 21° b
Düsseldorf 5° h 17° h 21° h 21° b
Erfurt 5° h 13° h 18° h 20° w
Essen 4° s 17° h 20° h 20° b
Feldberg -5° N 9° h 14° h 14° h
Feldberg/Ts. -2° w 10° w 15° h 17° w
Frankfurt 3° w 17° h 20° s 21° w
Freiburg 4° h 18° h 21° h 21° w
Garmisch 1° b 15° h 20° h 20° b
Greifswald 5° w 9° w 11° w 17° b
Gr. Arber -6° b 7° w 14° h 16° w
Hamburg 3° w 11° w 15° b 17° b
Hannover 3° h 14° w 17° b 20° w
Helgoland 5° w 7° h 10° w 9° b
Hof 1° b 10° w 14° s 17° b
Kahler Asten -2° b 9° h 15° h 18° h
Karlsruhe 5° b 18° h 21° h 21° h
Kassel 4° h 14° h 18° b 21° h
Köln 5° h 17° h 21° h 21° b
Konstanz 3° w 15° h 20° h 21° b
Leipzig 4° w 12° h 16° s 20° b
Lübeck 4° s 10° Rs 14° w 16° b
Magdeburg 5° w 13° w 16° h 19° b
Mannheim 3° w 18° h 21° h 22° b
München 3° S 14° h 18° w 18° b
Norderney 5° w 8° h 14° b 11° R
Nürnberg 3° h 14° h 17° h 19° b
Oberstdorf 0° w 15° h 20° h 19° b
Osnabrück 3° h 14° h 18° h 19° G
Passau 1° w 13° h 18° h 20° s
Rostock 5° w 8° Rs 12° b 15° b
Saarbrücken 2° w 18° h 20° h 21° w
Stuttgart 4° w 17° h 20° h 20° w
Sylt 4° w 7° h 10° b 10° b
Trier 2° w 18° h 20° h 19° b
Zugspitze -15° S -2° h 3° w 3° w

So. Mo. Di. Mi.
10.4. 11.4. 12.4. 13.4.
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Heute
Von Südwesten her setzen sich zu
Wochenbeginn allmählich trocke-
ne und milde Luftmassen durch.

Berlin, Brandenburg,
Sachsen-Anhalt, Thüringen,
Sachsen: Nach einem meist
freundlichen Beginn bilden sich
im Tagesverlauf teils kompakte
Quellwolken. Vor allem im nord-
östlichen Brandenburg bleibt es
stärker bewölkt. Hier bilden sich
stellenweise Schauer. Es weht
schwacher bis mäßiger Westwind
bei Temperaturen bis 13 Grad.

Bremen, Niedersachsen,
Hamburg, Schleswig-Hol-
stein, Mecklenburg-Vorpom-
mern:Westlich der Elbe zeigt
sich neben lockeren Wolken
häufig die Sonne. Von Schleswig-
Holstein bis nach Mecklenburg-
Vorpommern bilden sich dicke
Quellwolken. Örtlich entstehen
Schauer. Bei maximal 14 Grad
weht schwacher bis mäßiger
Wind aus westlichen Richtungen.

Nordrhein-Westfalen, Hessen,
Rheinland-Pfalz, Saarland:
Es ist überwiegend freundlich
mit einem Wechsel von längeren
sonnigen Abschnitten und durch-
ziehenden Wolkenfeldern. Mit
Höchstwerten bis 18 Grad wird es
deutlich milder als am Wochen-
ende. Der Wind weht schwach
bis mäßig aus südöstlichen bis
südlichen Richtungen.

Baden-Württemberg und
Bayern: An den östlichen Mit-
telgebirgen und in Niederbayern
gibt es am Morgen stellenweise
noch Nebel. Sonst scheint am Tag
vielerorts die Sonne. Zwischen-
durch ziehen harmlose Wolken-
felder vorüber. Die Temperaturen
erreichen maximal 18 Grad. Dazu
weht überwiegend schwacher bis
mäßiger Wind aus Ost bis Südost.

Aussichten

Am Dienstag bleibt es überall
trocken mit viel Sonnenschein
und lockeren Wolkenfeldern.
Lediglich im Westen sind die
Wolken teilweise kompakter.
Die Spitzenwerte liegen teils
über 20 Grad. Am Mittwoch
ist es weiterhin sehr mild und
freundlich. Im Nordwesten
und Westen bringen dichtere
Wolken örtlich etwas Regen.

Biowetter, Pollenflug

Der Wettereinfluss auf unseren
Organismus ist heute meist
schwach. Somit lassen sich
auftretende Beschwerden nicht
mit dem Wetter in Verbindung
bringen. Allergiker klagen
über starken Birkenpollenflug.
Zudem gibt es überwiegend
schwache bis mäßige Konzen-
trationen von Buche, Pappel,
Ulme, Esche und Weide.

Reisewetter in Europa - Vorhersage für die nächsten Tage

Österreich, Schweiz: Neben
reichlich Sonne auch zeitweise
Wolkenfelder. Bis Wochenmitte
deutlich milder. 10 bis 24 Grad.
Frankreich, Benelux: Heute oft
freundlich, im Süden stürmisch.
Ab Morgen von Westen wechsel-
hafter mit Wolken und einigen
Schauern. Dazu 14 bis 26 Grad.
Griechenland, Türkei, Zypern:
In der Schwarzmeerregion unbe-
ständig und windig mit Regen.
Sonst zeitweise freundlich und
vor allem in Griechenland viel
Sonne. Maximal 7 bis 26 Grad.
Spanien, Portugal: Insgesamt
wechselhaft mit Regengüssen
und anfangs noch recht windig.
Dabei heute in Ostspanien noch

länger sonnig. 14 bis 26 Grad.
Balearen, Sardinien, Korsika:
Zunächst sonnig. Bis Wochen-
mitte mehr Wolken und teils
nass. Höchstens 14 bis 23 Grad.
Italien, Malta: Viel Sonne, ab
morgen von Westen harmlose
Wolkfenfelder. 14 bis 23 Grad.
Großbritannien, Irland: Wol-
ken, Regen und zunächst sehr
windig. Am Mittwoch trocken
und öfter Sonne. 7 bis 19 Grad.
Skandinavien: Am Atlantik hin
und wieder nass, Richtung Ost-
see mehr Sonne. 0 bis 10 Grad.
Polen, Tschechien, Slowakei:
In Polen heute noch Schauer. Ab
morgen überall freundlich und
deutlich milder. 6 bis 22 Grad.

Städtewetter im Ausland

Ankara 17° h 13° Rs 8° b 7° b
Antalya 19° h 18° Rs 21° s 23° s
Bagdad 31° s 36° s 29° w 28° s
Dubai 34° s 33° s 34° s 37° s
Riad 34° s 38° s 40° h 38° h
Teheran 19° h 26° h 28° h 27° h
Tel Aviv 19° h 20° h 19° h 20° s

Bangkok 34° s 34° h 35° s 36° s
Hongkong 26° s 28° h 28° h 27° w
Jakarta 30° Rs 32° w 32° w 32° h
Manila 30° Rs 30° Rs 31° w 31° h
Neu-Delhi 38° s 42° s 40° h 40° h
Peking 21° b 26° b 18° b 16° b
Seoul 23° s 25° s 20° w 14° R
Schanghai 21° b 31° s 31° h 15° R
Singapur 29° G 31° G 32° G 32° G
Taipeh 26° h 28° h 29° h 29° h
Tokio 23° s 23° h 24° s 24° h

Melbourne 27° h 17° b 16° b 20° s
Sydney 25° h 27° h 21° w 20° w
Wellington 17° h 18° h 17° s 15° s

Amsterdam 9° w 14° s 19° b 14° R
Athen 20° s 17° w 18° s 20° s
Barcelona 15° h 17° b 16° b 16° R
Belgrad 9° b 13° w 17° s 19° s
Bozen 11° h 17° s 19° h 20° b
Brüssel 9° b 17° h 19° h 17° b
Budapest 10° b 12° h 15° h 16° s
Bukarest 9° R 13° b 13° h 15° h
Dublin 8° b 11° R 13° R 16° b
Dubrovnik 10° b 15° s 16° s 17° s
Helsinki 2° h 6° s 7° s 6° s
Istanbul 18° s 10° R 13° R 14° s

Chicago 14° w 14° b 17° R 19° b
Houston 25° s 29° h 28° R 28° R
Los Angeles 21° s 20° h 21° s 21° s
Miami 22° h 26° h 27° w 28° w
Montreal 6° Rs 11° h 14° h 14° w
New York 10° b 15° b 19° R 14° R
S. Francisco 14° h 14° w 14° h 15° w
Toronto 5° w 9° b 16° h 15° b
Washington 11° w 20° b 23° w 26° w

So. Mo. Di. Mi.
10.4. 11.4. 12.4. 13.4.

Accra 31° h 33° h 32° Rs 31° w
Algier 19° s 30° h 25° b 16° R
Casabl. 19° h 21° b 19° w 18° h
Dakar 23° s 22° h 22° h 23° h
Johannesb. 10° R 12° R 18° R 23° R
Kairo 26° s 30° s 25° h 26° s
Kapstadt 25° s 29° s 27° s 23° h
Lagos 30° h 30° h 29° R 27° R
Nairobi 25° h 28° h 28° h 28° h
Tunis 18° s 22° h 21° h 19° w

Bogota 17° w 20° w 19° w 20° w
B.Aires 24° h 22° w 19° s 18° s
Caracas 28° w 29° s 31° s 31° s
Lima 21° h 22° h 21° h 22° h
Mexiko-St. 23° h 27° h 27° h 29° h
R.d. Janeiro 27° w 30° h 32° h 32° w
Sant.(Ch.) 17° h 22° s 22° h 24° s

EUROPA

AFRIKA

Städtewetter im Ausland

So. Mo. Di. Mi.
10.4. 11.4. 12.4. 13.4.

Kiew 8° b 10° b 10° b 11° b
Kopenhagen 7° h 9° h 8° w 9° R
Las Palmas 18° h 21° b 21° h 21° h
Lissabon 17° h 17° Rs 17° w 19° h
Ljubljana 9° h 14° h 17° h 18° b
London 12° b 15° b 18° b 19° h
Madrid 15° h 19° b 15° w 20° w
Mailand 13° s 18° s 19° s 20° h
Malaga 19° h 19° w 18° Rs 22° s
Mallorca 17° h 21° s 22° h 16° R
Moskau 7° b 5° R 5° b 4° R
Neapel 14° w 17° s 17° s 20° h

So. Mo. Di. Mi.
10.4. 11.4. 12.4. 13.4.

EUROPA
Fortsetzung
Oslo 8° s 10° b 9° b 6° R
Palermo 15° s 18° s 19° h 21° h
Paris 10° h 19° h 19° b 19° b
Prag 6° Rs 11° b 15° w 18° h
Riga 7° Rs 10° Rs 10° h 9° h
Rom 14° s 18° s 20° s 23° s
Sofia 4° R 9° b 15° s 17° s
Stockholm 6° b 10° h 9° s 8° b
St.Petersbg. 4° w 8° h 6° h 7° s
Venedig 12° s 15° s 15° w 16° b
Warschau 8° w 9° w 11° w 14° s
Wien 9° h 12° h 15° h 18° s
Zürich 8° h 16° h 20° h 21° h

NORDAMERIKA

LATEINAMERIKA

NAHER OSTEN

ASIEN

AUSTRALIEN und NEUSEELAND

Sonne &Mond

06:39/20:12 13:40/05:07

Auf- und Untergang in Mitteleuro-
päischer Sommerzeit (MESZ) für
Frankfurt/Main.
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Anzeige

Für alle, die sich ihr
eigenes Urteil bilden.

Jetzt gratis testen unter
faz.net/einspruch-probe

F.A.Z. Einspruch: die ganze Bandbreite
aktuellerThemen rund um Staat, Recht
und Steuern in einer App.

Vier Wochen
gratis testen!

ICQC 2020-2022

https://insect-respect.org/app/uploads/2022/09/NW-Wirtschaft_Insect-Respect_31-08-2022.pdf
https://www.faz.net/aktuell/wirtschaft/unternehmen/die-leute-kaufen-viel-zu-viel-insektengift-17949564.html
https://www.humanresourcesmanager.de/content/hans-dietrich-reckhaus-der-utopist/
https://www.srf.ch/play/tv/sternstunde-philosophie/video/harald-welzer---wir-muessen-aufhoeren?urn=urn:srf:video:a49f449d-6272-4298-856b-2cefe0f81368
https://www.ardmediathek.de/video/hier-und-heute/respect-insect-insektenschuetzer-hans-dietrich-reckhaus/wdr/Y3JpZDovL3dkci5kZS9CZWl0cmFnLWY4MzRmYzc1LTI5MWQtNGM3My04Yjg0LWJjZDBmNTI0MGYzNg
https://open.spotify.com/episode/0s6pbpxSxMB8XjFs3Aqwwh
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2)

1)

3)

Bewusstseinsförderung

Millionen von Produkten erzählen.
Kann es gelingen, Produkte anzubieten, die vor sich selbst warnen? 
Insekten sind sehr wichtig und dramatisch 
bedroht� Jedes Produkt, welches Insekten 
bekämpft, sollte deswegen Präventionstipps 
enthalten und zur Insektenförderung aufrufen� 
Jeder, der sein Geld mit Insektenbekämpfung 
verdient, sollte sich mit seinen Produkten für 
die Reduktion des Marktes einsetzen� Dann, 
und nur dann, sollte es ethisch vertretbar sein, 
mit Insektenbekämpfung Geld zu verdienen� 
Dann, und nur dann, kann es Sinn machen, mit 
der Herstellung und dem Angebot von Insek-
tenbekämpfungsprodukten weiterzumachen� 

Trotz des Wissens über Insektensterben, 
schweigen die Hersteller von Insektenbe-
kämpfungsprodukten� Respekt vor Insekten? 
Nein danke� 

Wir denken: die Hersteller haben auch kei-
nen Respekt vor den Menschen generell� 
Ansonsten könnten sie nicht die Konsumen-
ten zu mehr Insektentötung verführen� Es ist 
der Handel, der hier mutig den Unterschied 
macht� Handelsunternehmen wie Aldi, Bud-
nikowski, dm, Migros, Rossmann und Spar� 
Ambitioniert, mutig und verantwortungsvoll 
gehen sie voran und setzen einen neuen Bran-
chenstandard� Sie statten ihre Eigenmarken 
mit dem Insect Respect Gütesiegel aus, war-
nen vor dem Gebrauch ihrer Produkte und 
setzen sich so für die Reduktion des Marktes 
ein� Das ist grossartig!

Bis 2022 waren alle Produkte mit einer Klappkarte versehen: 
1) Informationen zum Wert und die Bedrohung von Insekten 
2) Präventionstipps 
3) Botschaft: „Ziel ist, dass in Zukunft weniger 

Bekämpfungsprodukte eingesetzt werden

Ab 2023 verzichten wir auf überschüssiges 
Verpackungsmaterial und drucken, neben 
einiger nützlicher Informationen über Insek-
ten, einen QR-Code auf die Verpackung: 
So gelingt die Verlinkung zu umfangreichen 
Internetseiten�

In 2022 wurden über 4 Millionen Packungen 
mit dem Insect Respect Gütesiegel in Europa, 
dank pionierhafter Handelsunternehmen, ver-
kauft� 4 Millionen Menschen erhielten mit dem 
Produktkauf zahlreiche Informationen über den 
Wert und die Bedrohung von Insekten� Dank 
der Werbung für Insekten in Kundenmagazi-
nen, Internetseiten und Social Media wurden 
weit über 10 Millionen Menschen erreicht� 
Das gesellschaftliche Bewusstsein für einen 
neuen Umgang mit den wertvollen Sechsbei-
nern wächst - stetig, täglich�
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Flächeneröffnung Vortrag: „Knowledge Session“
30�08�22: Dr� Wolff, Bielefeld | 31�08�22: Halfar, Bielefeld | 28�09�22:Captrain, Bremen
Der Bielefelder Unternehmer Dr� Hans-Dietrich Reckhaus erzählt seine Geschichte, wie er 
vom „Insektentöter zum Insektenretter“ geworden ist� Der Insektizidproduzent Reckhaus bie-
tet auch nachhaltige Dienstleistungen unter der Firma „Insect Respect“ an, die Ausgleichsflä-
chen für Insekten schaffen und damit die wichtigen Lebewesen für unser Ökosystem unter-
stützen� Er berichtet, was Sie privat und als Unternehmen für Insekten sowie die Artenvielfalt 
tun können� Viele Firmengelände sind vor allem durch ein Bild geprägt: monotone Rasenflä-
chen, Schotterbeete und Zierpflanzen� Dabei können die Flächen gut zu Lebensräumen für 
Insekten umgewandelt werden� So werden grüne Einheitsflächen zu bunten Nahrungsquellen 
und Versteckmöglichkeiten� Dies haben wir dieses Jahr an verschiendenen Standorte initiiert� 
Nach der Knowledge Session wurden die Lebsenräume gemeinsam angeschaut� Hans-Die-
trich Reckhaus steht für Fragen zur Verfügung und erklärt die Auswirkungen der Lebsensräu-
me auf Insekten�

Entrepreneur Summit, 22.10.2022, Berlin
Beim Entrepreneurship Summit 2022, eine Konferenz zum Unternehmertum in Deutschland, 
widmeten sich Dr� Reckhaus und Dr� Frauke Fischer (Biologin und Gründerin von „Agentur 
auf!“) den grossen Themen Insekten, Biodiversität und Wirtschaft - wie können 
Unternehmen nachhaltig wirtschaften?� Unter anderem sprach Dr� Reckhaus 
über seine Vision, wie Unternehmen mit nachhaltigen Geschäftsmodellen dazu 
beitragen können, eine positive Veränderung in der Welt zu bewirken�

Vorträge
Bewusstseinsförderung

Das Team von Insect Respect wird immer wieder von 
Universitäten und Institutionen eingeladen, über Insekten, 
das Konzept und die Geschichte des Gütesiegels 
zu berichten. U.a. bei folgenden Veranstaltungen:

Uni St. Gallen Studenten, 11.03.2022, Gais
Anfang März haben wir Prof� Dr� Judith Walls und Dr� Florian Weise vom Institute for Economy 
and the Environment der renommierten Universität St� Gallen sowie 40 ihrer MasterstudentIn-
nen im Rahmen des Kurses ‚Verantwortung / Responsibility: Wildlife, Business and People‘ 
empfangen� Gemeinsam wurde über den Wert der biologischen Vielfalt als Lebens-grund-
lage und wie die Wirtschaft davon abhängt gesprochen� In diesem Kontext präsentierte Dr� 
Hans-Dietrich Reckhaus auch die Transformation des eigenen Unternehmens� Im Anschluss 
wurde die Insect Respect Fläche vor Ort gemeinsam mit dem Begrünungsexperten Albert 
Enzler besichtigt und die Besonderheiten des insektenfreundlichen Lebensraums erläutert� 
Die Vorträge von Dr� Hans-Dietrich Reckhaus sind dabei vor allem immer eins: von unüblichen 
Handlungen geprägt�

B.A.U.M. Unternehmenstreff Nachhaltig-
keit, 16.12.2022, online
50 Jahre nach der Club of Rome Studie „Die 
Grenzen des Wachstums“ sucht die Wirt-
schaft weiter nach Transformationswegen 
hin zu einem zukunftsfähigen Umgang mit 
Natur und Menschen� Der B�A�U�M� Unter-
nehmenstreff zum Thema Wachstum dis-
kutiert in einer fragenden Haltung, welche 
Denkweisen und Entscheidungsmuster Un-
ternehmen bei der Transformation weiterhel-
fen� Dr� Hans-Dietrich Reckhaus setzt mit sei-
nem Vortrag, „Ehrlich“ wachsen: Den Markt 
schrumpfen, Impulse wie Unternehmen aktiv 
an der Gestaltung von Lösungen mitwirken 
können�

https://www.insect-respect.org/projekte/vortraege.html
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Zeichen gegen Insektensterben

Insect Respect fördert das gesellschaft-
liche Bewusstsein für den Wert der 
Sechsbeiner: Für jeden getragenen Pin 
der Fliege Erika investiert Insect Respect 
einen Euro in die Insektenförderung 
durch die Anlage eines insektenfreundli-
chen Lebensraums.

Mit der auffälligen grünen Fliege Erika von Insect Respect,  
setzen ihre Träger ein Zeichen gegen das weltweite  
Insektensterben. 

Auch Schauspieler Dietmar Bär (bekannt als Kölner Tatort-Kommissar 
Freddy Schenk) trug eine Fliege als Zeichen des Respekts vor Insekten� 
Mit jedem Pin der Fliege Erika investiert Insect Respect einen Euro in 
die Insektenförderung, durch die Anlage eines insektenfreundlichen  
Lebensraums�

https://dr-reckhaus.com/shop/fliegen-pin-fliege-erika/
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Social Media
Bewusstseinsförderung

Wir freuen uns über die Unterstützung unserer Fans und 
auf den Austausch mit allen Followern!

Jetzt folgen:

Unsere grossartige Community zeigt den 
Gesellschaftlichen Wandel und unterstützt 
unsere Botschaft� Es wurde so viel kom-
mentiert und geliket wie noch nie zuvor� Wir 
freuen uns über das Engagement! 

Ob Ostern oder Weihnachten, an guten oder schlechten Tagen – wir wollen der Community 
Content rund um unsere Arbeit und die der Insekten bieten� Mit viel Herzblut bereiten wir 
spannende Geschichten und Informationen auf� Dabei steht auch die Vernetzung untereinan-
der im Fokus – ob aus wissenschaftlichem oder privatem Interesse�

https://www.instagram.com/p/CKjK8CcAdNv/
https://www.instagram.com/p/CmOg0ImKKh5/
https://www.instagram.com/p/Cm_sWRmqQTt/
https://www.instagram.com/p/CljL0tNKpfR/
https://www.instagram.com/p/Ch4PIMKqdIS/
https://www.instagram.com/p/CamjPzkKDsR/
https://www.instagram.com/p/Ckp7gE3qmT5/
https://www.instagram.com/p/CfL1qaOq08l/
https://www.instagram.com/p/Cen0FU2qMsO/
https://twitter.com/InsectRespect
https://www.instagram.com/insect_respect/?hl=de
https://www.youtube.com/user/InsectRespect/videos
https://www.linkedin.com/company/28602086/admin/
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Social Media

Zertifizierte  
Lebensräume

Insektenfreundliche Lebensräume fördern nicht nur den  
Zuwachs der Biodiversität, sondern auch das Bewusstsein.
Der Einsatz für die Natur und Umwelt stärkt den Zusammenhalt firmenintern und trägt po-
sitiv zum Bild nach aussen bei� Der Einsatz dieser Firmen war gross insbesondere die der 
MitarbeiterInnen, die sich aktiv für die Förderung von Insekten eingesetzt haben, ob an den 
Mitmachbaustellen oder die Sensibilität die sie durch Insect Respect Vorträge mitgenommen 
und nach aussen weitergetragen haben� Es bereitet uns eine grosse Freude immer mehr 
Menschen aus den unterschiedlichsten Branchen für Insekten begeistern zu können�

https://www.instagram.com/p/Ch7kdpEqOK6/
https://www.instagram.com/p/Ch7kdpEqOK6/
https://www.instagram.com/p/Ch7kdpEqOK6/
https://www.instagram.com/p/Ch4edJ-K2MH/
https://www.instagram.com/p/Ch4edJ-K2MH/
https://www.instagram.com/p/Ch4edJ-K2MH/
https://www.instagram.com/p/Ch7j0p7KOyq/
https://www.instagram.com/p/Ch7j0p7KOyq/
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Prof. Dr. Laura Marie Edinger-Schons

„Wie könnte man das Verhältnis Mensch & 
Insekt neugestalten?“

Prof. Dr. Gerald Hüther

„Wie kann man Menschen dazu bewegen 
sich für Insekten einzusetzen?“

Prof. Dr. Johannes Vogel

„Was kann jeder einzelne für Insekt und 
Natur tun?“

Prof. Dr. Dave Goulson

„What do you like to tell people who don‘t like 
insects?“

Videos im Web
Insect Respect Tätigkeitsbericht 2022Bewusstseinsförderung

Prominente, die sich für Insekten engagieren, geben spannende 
Impulse wie die Gesellschaft von morgen mit Insekten umgehen 

kann. Dabei werben Sie auch für den 4. Tag der Insekten am 
30.03.2023 im Umweltforum Berlin.

https://www.youtube.com/watch?v=q9nQ5htUMNg
https://www.youtube.com/watch?v=ffrLcSNP4t8&t=3s
https://www.youtube.com/watch?v=bKgv89adB2E
https://www.youtube.com/watch?v=8WlvoXd6BXw&t=2s
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Migros Respect! Be the change! 
Handel

Insekten töten war gestern -
Insekten RETTEN & FÖRDERN

Migros, führender Detailhändler in der Schweiz, 
erhielt das Insect Respect® Gütezeichen für 
die Optimum Nature Blühsamenmischung und 
für den Optimum Nature Insekten-Retter (aus 
100% recyceltem PET)� Das Gütezeichen steht 
für einen neuen Umgang mit Insekten: Insek-
te-bekämpfung soll reduziert, ökologisiert und 
kompensiert werden� Zur Kompensation legt 
Insect Respect Lebensräume speziell für Insek-
ten an� Da es sich bei der Blühsamenmischung 
um ein Produkt handelt, welches Lebensraum 
für Insekten schafft, bzw� beim Insekten-Ret-
ter um ein Rettungsprodukt, steht das Insect 
Respect Gütezeichen in diesem Fall für die 
Förderung und unterstützt die Anlage neuer 
Flächen speziell für Insekten�

Zwölf Migros-Eigenmarken-Produkte erhielten 2022 
das Insect Respect Gütezeichen.

Migros führte 2022 den Reckhaus Insekten-Retter ein und nannte ihn folgerichtig: „Be the change“. 
Zusätzlich wurden unter der grössten schweizer Bekämpfungsmarke Optimum, Blühsamenmi-
schungen für die Schaffung von insektenfreundlichen Lebensräumen auf Balkonen, lanciert. So 
geht Zukunft, so geht gesellschaftliche Gestaltung. Migros Respect!
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Produkte mit Insect Respect  
Gütezeichen im Überblick

Handel

Alle Marken
mit Insect Respect Gütesiegel im Überblick

Im Jahr 2022 kamen über 4 Millionen Produkte mit dem Gütezeichen Insect Respect in den deutschsprachi-
gen Markt. Im Frühjahr statteten zwei neue Handelspartner ihre Biozid-Regale insektenfreundlich aus.  

Ziel ist, dass in Zukunft weniger Bekämpfungsprodukte eingesetzt werden.

2013

2012

2014

2015

2016

2018

2019

2020

2017

INSECT- RESP
E

C
T

Rossmann: Rubin Aldi: Pritex

Migros Schweiz: Optimum

 Budnikowski und Spar Österreich: GEJO 

dm: Profissimo nature

recozitDr� Reckhaus

2013

2012

2014

2015

2016

2018

2019

2020

2017

INSECT- RESP
E

C
T

https://www.gejo.biz/
https://www.insect-respect.org/siegel/marken.html
https://insect-respect.org/partner-werden/#marken
https://insect-respect.org/partner-werden/#marken
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Warnhinweis Bewusstsein 
am Point of Sale 

Insekten sind für uns Menschen von unschätz-
barem Wert� Insekten gehen aber dramatisch 
zurück� Wir müssen uns deswegen für eine 
reduzierte und bewusstere Insektenbekämp-
fung einsetzen� 

Deshalb stattet die Firma Reckhaus seit 2019 
freiwillig ihre Insektenbekämpfungsprodukte 
mit einem Warnhinweis auf der Vorderseite 
aus («Produkt tötet wertvolle Insekten») und 
gibt Präventionstipps auf jeder Packung�

Für insektzidfreie Produkte werden mit Insect 
Respect zusammen insektenfreundliche 
Lebensräume angelegt, um den Insektenver-
lust ökologisch zu kompensieren�

Bewährte Qualität  
Kompensation  

Warnhinweis

Präventionstipps 

Die Marke recozit macht mit einem neuen Slogan auf den Wert von Insekten aufmerksam� 
“Töten Sie achtsam” lautet die Aufschrift des Displays, das in den Geschäften der Handels- 
partner zu sehen ist� Verbunden mit einem artenreichen Biotop als Gestaltungselement regt 
das Design die Fantasie an, wie Vorgärten und Grünstreifen in Zukunft aussehen könnten 
– sofern immer mehr Menschen anfangen, mit mehr Achtsamkeit und Überlegtheit mit den 
wichtigen Sechsbeinern umzugehen�

Wissenswertes 
über das Insekt

„Ziel ist, dass in Zukunft 
weniger Insekten 
bekämpft werden.“

Ausgleichsfläche 
(bei insektizidfreien 

Produkten)

Informationen über 
Wert und Rückgang von 

Insekten
Präventionstipps 

„Töten Sie achtsam“ – wir zeigen, 
wie und warum: https://bit.ly/3q752vC

«Trau keinem Insektenbekämpfungsprodukt, das nicht 
selbst vor sich warnt», sagt der Träger des deutschen 
Vordenkerpreises und Schweizer Ethikpreises 
Dr. Hans-Dietrich Reckhaus.

https://bit.ly/3q752vC
https://bit.ly/3q752vC
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Insect Respect und Reckhaus wurden seit 2012 bereits über 35-mal national und international ausgezeichnet, 
unter anderem mit folgenden Preisen und Nominierungen:

Auszeichnungen
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Partner & Unterstützer
Unterstützung

Insecticon 

Die Filmschaffenden Ulf Püschel und 
Luis Burghardt dokumentieren auf 
beeindruckende Weise die Welt der 
Insekten� Mit ihrer Kamera machen 
sie wertvolle Schätze und kleine Rie-
sen sichtbar� Ihr Motto: „Wir wollen 
die kleinen Dinge, das Unschein-
bare zeigen, was in unserer hekti-
schen Welt oft unbeachtet bleibt“� In 
der Stunde der Insekten teilten sie 
nützliche Tipps aus ihrer zusammen 
30-jährigen Erfahrung in der Natur-
beobachtung�

VielFalterGarten
 
VielFalterGarten setzt sich für den 
Schutz von Schmetterlingen in der 
Stadt Leipzig ein� Der BUND Leip-
zig, die Stadt Leipzig sowie Wis-
senschaftler*innen des UFZ und 
iDiv laden Bürger*innen dazu ein, 
mitzumachen� Gemeinsam sollen 
Schmetterlinge beobachtet und 
dafür gesorgt werden, dass Gärten, 
Balkons und Stadtparks schmetter-
lingsgerecht gestaltet sind�

Biodiversity in Good Company 

Insect Respect und die ‘Biodiver-
sity in Good Company‘ Initiative  
arbeiteten erstmals für den Tag der  
Insekten 2017 zusammen� Dort hielt 
Carolin Bossmeyer einen Impulsvor-
trag, in dem sie die Arbeit der Ini-
tiative beschrieb� Es handelt sich 
um einen Zusammenschluss von  
Unternehmen, die für den Schutz der 
biologischen Vielfalt eintreten� Seit 
Anfang 2018 ist auch die Reckhaus 
GmbH & Co� KG Mitglied�

Naturkunde-Museum Bielefeld 

Das namu war 2017 Mitveranstal-
ter des Tag der Insekten und entwi-
ckelte zusammen mit Insect Respect 
eine Plakat-Kampagne (siehe 
«Bewusstseinsförderung»)�  Die 
Insect Respect Wechsel ausstellung 
war im namu zu sehen und wurde 
von einer Vernissage begleitet� Dr� 
Reckhaus spendete 100 Exemplare 
seines Buchs «Warum jede Fliege 
zählt» an das Museum� Beim Wis-
senschaftsfestival GENIALE 2017 
stellten die Kooperationspartner 
gemeinsam aus� 

BirdLife Schweiz

Zusammen mit BirdLife Schweiz ver-
anstaltete Insect Respect 2018 und 
2019 erfolgreich den Tag der Insek-
ten in der Schweiz� Die Tagungen 
in Aarau brachten über 220 bzw� 
über 300 Teilnehmer aus Wirtschaft,  
Politik, Forschung, NGOs und  
Zivilgesellschaft zusammen, die 
eine Lobby für Insekten bilden� Der 
nächste Tag der Insekten Schweiz 
findet 2024 statt�

Gemeinsam mit seinen Partnern & Unterstützern bildet Insect Respect 
eine starke Lobby für Insekten

https://www.youtube.com/watch?v=nwyaN7A83V4&index=5&list=PLP4P7rl8GkSc5hWj9Ddfz35JaTi9fmcXc
https://www.youtube.com/watch?v=nwyaN7A83V4&index=5&list=PLP4P7rl8GkSc5hWj9Ddfz35JaTi9fmcXc
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Partner & Unterstützer
Unterstützung

Gemeinsam mit seinen Partnern & Unter-
stützern bildet Insect Respect eine star-
ke Lobby für Insekten. Dieses Mal wollen 
wir die Weihnachtsgeschichte von Armin 
Halfar erzählen.
Geschenke zu Weihnachten� Ja, bitte! Vor 
allem, wenn sie mit sozialem- und ökologi-
schem aufgeladen sind� Armin Halfar zeigte, 
wie das geht� Der Bielefelder Taschenher-
steller (Insect Respect Flächenbesitzer seit 
2018)  verzichtete auf die bekannten, sinnent-
leerten Präsente für Geschäftspartner� 1�500-
mal liess er das Buch Warum jede Fliege zählt 
(Reckhaus, Hans-Dietrich, 2019) drucken und 
1�500-mal wurde mit seinem Etikett, der neue 
Reckhaus Insektenretter manuell und liebevoll 
konfektioniert� Zusammen mit einem persön-
lichen Brief überraschte Armin Halfar seine 
Kunden und Mitarbeiter und setzte so ein ganz 
starkes, motivierendes Zeichen für eine gelin-
gende, gerechtere und friedvollere Zukunft 
von Morgen�

Statt sinnentleerten Weihnachtspräsenten werden Bücher über den Wert und 
die Bedrohung von Insekten angeliefert. Armin Halfar zeigt, wie gesellschaftliche 
Gestaltung gelingen kann.  



Tag der Insekten 2018

Stimmen & Statements

«Gesellschaftliches Wohlergehen zum 
Ausgangspunkt des Unternehmertums zu 
machen und die eigene Identität zuerst im 
verantwortungsvollen Mitbürger und dann 

im Erfolg eines Geschäftsmodells zu veran-
kern: das ist eine sehr mutige Positio-
nierung. Herr Reckhaus ist ein Zukunfts-
seher und diese persönliche Reise mit ihren 

Wendungen, Motivationen und Herausfor-
derungen zu verfolgen eine 

wirkliche Inspiration.»
  Prof. Dr. Maja Göpel

  Secretary General |German Advisory 
Council Global Change

«Antriebskraft für 
wirklichen Fortschritt»

Prof. Dr. Klaus Töpfer
Bundesumweltminister a.D.

«Es gibt viele Menschen, die gern darüber reden, wenn sie
etwas Neues erfahren haben. Es gibt nicht viele Menschen, die 
auch unbequemes Wissen in ihrem Leben konsequent umsetzen. 
Hans-Dietrich Reckhaus tut das – eine 
Geschichte von Mut, die Mut macht.»
Andreas Sentker
DIE ZEIT

«Paradebeispiel für Transformation»
Prof. Dr. Maximilian Gege
Vorstandsvorsitzender B.A.U.M. e.V.

«Blaupause 
für Unternehmertum des 
21. Jahrhunderts»
 Prof. Dr. Harald Welzer
Futurzwei

«Von Stufe 1 bis Stufe 11, ein spannendaes Abenteuer, das die Transformation eines 
Menschen, seiner Weltanschauung und Unternehmen den Lesern mit seiner ganz 
persönlichen Erfahrung nahebringt. Möge dies auch ein Beispiel für andere 
Unternehmer sein.»
Prof. Dr. Hans R. Herren
CEO Millennium Institute, Washington, DC |Preisträger Alternativer Nobelpreis 2013

Paradebeispiel für Transformation

Insect Respect Tätigkeitsbericht 2022Unterstützung
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Unser Ursprung

Die Kunstaktion Fliegen retten in Deppendorf» (links) regte einen weitreichenden Wandel 
bei der Firma Reckhaus an� Die Initiatoren von Insect Respect (rechts) auf dem Flach-
dach, das als erste Insekten-Ausgleichsfläche der Welt begrünt wurde: Frank Riklin, 
Stephan Liersch (Biologe), Dr� Hans-Dietrich Reckhaus, Patrik Riklin (v�l�n�r�)�

Die Geschichte von Insect Respect beginnt mit 
einer Sonder aufgabe� Dr� Hans-Dietrich Reck-
haus, der geschäfts führende Gesell schafter 
des gleich namigen Familien unternehmens, 
beauftragte die zwei Konzept künstler Frank 
und Patrik Riklin vom Atelier für Sonder-
aufgaben, eine Idee für den Markt eintritt einer 
neuen Fliegen falle zu suchen�

Statt den Auftrag zu lösen, konfrontierten 
die beiden Künstler den Unternehmer Dr� 
Hans-Dietrich Reckhaus mit der Frage: Wie 
viel Wert hat eine Fliege? Ihre Antwort: Retten 
statt töten� Die daraus entstandene Gegen-
strategie mündetete in einen Prozess der Ent-
wicklung von Insect Respect� Den Höhepunkt 
bildete die gemeinsame Kunstaktion «Flie-
gen retten in Deppendorf», die am 
1� September 2012 ein ganzes 
Dorf mobilisierte und eine Fliege 
mit dem weltweit ersten Flugticket 
für ein Insekt in ein Wellness-Hotel führte� Im 
Vordergrund stand dabei nicht die Bekämp-
fung, sondern der Diskurs über das zwiespäl-

tige Verhältnis zwischen Mensch und Insekt 
und die von der Kunst angestossene Transfor-
mation eines Unternehmens� Im Hintergrund 
bewirkte das Konzept der Gegenbewegung 
bei Dr� Hans-Dietrich Reckhaus ein weitrei-
chendes Umdenken und Umhandeln�

In Zusammenarbeit mit den Biologen der 
ARNAL, Büro für Natur und Landschaft AG, 
wurde im Detail berechnet, wie Biozide die 
Insektenpopulation beeinträchtigen� Daraus 
wurde ein Modell abgeleitet, um diesen Ein-
fluss durch die Anlage insektenfreundlicher 
Lebensräume zu kompensieren� Dieses Aus-
gleichsmodell dient als Basis für Insect Res-
pect, das weltweit erste Gütezeichen  für einen 
neuen Umgang mit Insekten� Auch andere 

Unternehmen können ihre Produkte 
mit dem Gütezeichen labeln und so 
die negativen Auswirkungen kom-
pensieren�

Die Kunst
des Wandels

Die Geschichte

mailto:kommunikation%40insect-respect.org?subject=
https://www.fliegenretten.de/
https://www.fliegenretten.de/
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